
Wanderwege der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:

Das Begehbare
Geschichtsbuch,
der Diamantschleifer-Weg
-Die Spur der Steine-

Eine Wanderung auf dem Diamantschleifer-Weg bietet Ihnen viele Einblicke und Aus-
blicke in die Schönheiten der Landschaften des Pfälzer Berglandes. Tauchen Sie auf
der Wegstrecke ein in die Geschichte unserer Vergangenheit. Auf Ihrem Wanderweg
werden Sie immer wieder auf historische Orte und Sehenswürdigkeiten treffen, wel-
che mit Hilfe von Hinweistafeln die Geschichte aus längst vergangenen Tagen er-
zählen.

Brücken war seit 1888 Zentrum der westpfälzischen Diamantindustrie. In den 1930er
Jahren waren über 2500 Menschen in den Diamantschleifereien der Westpfalz be-
schäftigt. 

Der Diamantschleifer-Weg führt als Rundweg über eine Distanz von 21 km durch die
Ohmbachtalgemeinden Brücken und Ohmbach. Hier kann man der Spur der Steine
folgen. In der katholischen Pfarrkirche von Brücken (1953-55 erbaut) befindet sich
das größte Altarmosaik der Pfalz. Es ist aus über 30.000 Steinchen aus italienischem
Marmor und zusammengesetzt. Glasflussstücken. Der Grubenstollen der Steinkoh-
lengrube Brücken erinnert an den von 1775 bis 1939 betriebenen Abbau von Stein-
kohlen. Weitere steinerne Zeugen sind alte Grenzsteine aus dem Jahre 1786 und die
überschütteten Betonreste alter Westwallbunker. Ganz besonders interessant ist das
1999 eingeweihte Diamantschliefer-Museum in Brücken. Hier kann man an Sonnta-
gen Schleifern bei der Bearbeitung von Diamanten über die Schulter schauen. 

Verbinden Sie Ihre Wanderung mit einem Besuch des Diamantschleifer-Museums in
Brücken, der Kaffeemanufraktur Reismühle oder der Wanderhütte Fritz-Claus-Quelle.

Weitere Informationen zum Diamantschleifer-Weg erhalten Sie im Tourismusbüro der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, so-
wie in allen Bürgerbüros der Verbandsgemeindeverwaltung und bei der Tourist-Infor-
mation Pfälzer Bergland „hin und weg“, Bahnhofstraße 67, Kusel.

Das Diamantschleifer-Museum Brücken, Hauptstraße 47, ist dienstags von
9.30 Uhr - 12 Uhr, donnerstags und sonntags von 14 - 17 Uhr geöffnet. Sonn-
und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung unter Tel. Nr.: 06386-
9933168, www.diamantschleifermuseum.de



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Neues aus dem Verbandsgemeinderat Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 10.09.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Prüfung der Jahresabschlüsse (Wasser und Kanal) der Verbandsgemeindewerke
Schönenberg- Kübelberg durch die Mittelrheinische Treuhand GmbH, aus Kob -
lenz für das Geschäftsjahr 2016;
Abschlussbesprechung und Feststellung des Jahresergebnisses sowie Entlas -
tung der Werkleitung und Beschlussfassung über die Verlustabdeckung bzw.
Gewinnverwendung.

Betriebszweig Wasserversorgung
Der Jahresabschluss samt Bilanz und Jahreserfolgsrechnung des Betriebszweiges Was-
serversorgung für das Geschäftsjahr 2016 wird in der von der Mittelrheinischen Treuhand
GmbH geprüften Fassung festgestellt. Die Entlastung für den Bürgermeister und die Werk-
leitung wird erteilt. Der Jahresverlust in Höhe von 11.070,42 Euro wird auf die Rechnung
des Wirtschaftsjahres 2017 vorgetragen.

Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Der Jahresabschluss samt Bilanz und Jahreserfolgsrechnung des Betriebszweiges Abwas-
serbeseitigung für das Geschäftsjahr 2016 wird in der von der Mittelrheinischen Treu-
hand GmbH geprüften Fassung festgestellt. Die Entlastung für den Bürgermeister und die
Werkleitung wird erteilt. Der Jahresgewinn in Höhe von 151.707,33 Euro wird auf die
Rechnung des Wirtschaftsjahres 2017 vorgetragen.

Ablauf der Amtszeit der Beauftragten für den Naturschutz - Vorschläge für neue
Beauftragte 
Seit der letzten Ausschusssitzung hat sich ein weiterer Kandidat zur Mitarbeit bereiter-
klärt. Der Rat ist sich einig, dass vor einer Auswahl mit der Kreisverwaltung abzustim-
men ist, ob auch vier oder fünf Beauftragte möglich sind. Des Weiteren soll eine Vor-
stellung der vier Kandidaten im Rat erfolgen.
Wahl der Ausschussmitglieder
a) Rechnungsprüfungsausschuss
b) Ausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport
c) Schulträgerausschuss

a) Rechungsprüfungsausschuss

Partei                                   Mitglied                                                Stellvertreter
SPD                                           Jörg Fehrentz                                             Peter Herzog
SPD                                           Olaf Klein                                                   Gerald Meyer
SPD                                           Michael Grimm                                         Karlheinz Finkbohner
SPD                                           Melitta Krück                                             Karl-Heinz Becker
CDU                                          Bernadette Bauer                                    Johannes Huber
CDU                                          Matthias Weyrich                                     Jonas Kopp
CDU                                          Dieter Kratsch                                           Andreas Schaarschmidt
CDU                                          Rosemarie Saalfeld                                 Volker Korst
AfD                                            Karl Kreutzer                                             Norbert Bartsch
Bündnis 90/Die Grünen     Andrea Krupp                                            Klemens Bott
FWG                                          Uwe Eberle                                                 Mario Zimmer
FWG                                          Anja Vahldieck                                          Roger Decklar

b) Ausschuss für Jugend, Seniroren, Kultur und Sport

Partei                                   Mitglied                                                Stellvertreter
SPD                                           Lydia Schmidt                                           Sarah Hollinger
SPD                                           Daniel Fehrentz                                        Marcel Völker
SPD                                           Gerd Rudolph                                            Karlheinz Finkbohner

SPD                                           Jan Jordan                                                  Pascal Molter
CDU                                          Dr. Stefan Evenschor                              Pius Klein
CDU                                          Marcel Roth                                               Maximillian Thomas
CDU                                          Annette Filipiak-Bender                         Thomas Wolf
CDU                                          Achim Eisenbeis                                       Axel Jäckle
AfD                                            Norbert Bartsch                                        Nico Marchetti
Bündnis 90/Die Grünen     Michael Rothenbücher                           Birgit Ley
FWG                                          Thomas Selesi                                          Margot Schillo
FWG                                          Beate Biedinger                                       Dirk Straßer

c) Schulträgerausschuss

Partei                                   Mitglied                                                Stellvertreter
SPD                                           Sarah Hollinger                                        Karlheinz Finkbohner
SPD                                           Karl-Heinz Becker                                    Melitta Krück
SPD                                           Gerald Meyer                                            Olaf Klein
SPD                                           Daniel Fehrentz                                        Jörg Fehrentz
CDU                                          Rebekka Blon                                            Johannes Schmitt
CDU                                          Dr Jochen Kratsch                                    Astrid Baumgärtner
CDU                                          Johannes Huber                                        Bernadette Bauer
CDU                                          Stefan Wagner                                          Lydia Fischer
AfD                                            Norbert Bartsch                                        Nico Marchetti
Bündnis 90/Die Grünen     Katrin Franz                                               Renate Klöckner
FWG                                          Stefan Weißbrodt                                    Helge Schwab
FWG                                          Uwe Bier                                                     Udo Schmeiser

Zuzüglich     8 Vertreter/Stellvertreter Lehrerschaft 
8 Vertreter/Stellvertreter Elternschaft

Die Vertreter der Lehrer- und Elternschaft werden in einer nächsten Verbandsgemeinde-
ratssitzung gewählt.

Benennung von Vertreterinnen und Vertretern für die Verbandsversammlung
a) des Wasserzweckverbandes Ohmbachtal
b) des Abwasserzweckverbandes Mittleres Glantal

a) Wasserzweckverband Ohmbachtal
Für die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ohmbachtal werden folgende
11 Vertreter/innen vorgeschlagen:
SPD: Manfred Weißmann, Gerd Rudolph, Karl-Heinz Becker 
CDU: Pius Klein, Volker Korst, Thomas Wolf, Christoph Dahl 
AfD: Norbert Bartsch
Bündnis 90/Die Grünen: Wolfgang Frey
FWG: Helge Schwab, Margot Schillo
b) Abwasserzweckverband Mittleres Glantal
Für die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Mittleres Glantal wird fol-
gender Vertreter vorgeschlagen:
SPD: Manfred Weißmann

Bildung eines Fachausschusses Dorfentwicklung, Zusammensetzung und Fest-
legung der Aufgaben sowie Wahl der Mitglieder

Auf Vorschlag der Fraktionen werden folgende Mitglieder und Stellvertreter/innen in den
Fachausschuss gewählt:

Fraktion                               Mitglied                                                Stellvertreter/in
SPD                                           Manfred Weißmann                                Olaf Klein



CDU                                          Armin Blon                                                 Christof Dahl
AfD                                            Norbert Bartsch                                        Alwin Zimmer
FWG                                          Margot Schillo                                          Helge Schwab
Bündnis 90/Die Grünen     Klaus Dockendorf                                    Monika Scholtes
6. Sitz/Los CDU                     Wolfgang Weber                                       Stefan Wagner

Arbeitskreis Wirtschaft
a) Bildung und Zusammensetzung des Arbeitskreises Wirtschaft
b) Festlegung der Aufgaben
c) Wahl der Mitglieder (Vertreter des Verbandsgemeinderates)
d) Benennung der weiteren Mitglieder (Unternehmer, die nicht Mitglied im Ver-

bandsgemeinderat sind)

a) Bildung und Zusammensetzung des Arbeitskreises

Der Verbandsgemeinderat beschließt, auch für die Dauer der Amtsperiode des am
26.05.2019 gewählten Verbandsgemeinderates einen Arbeitskreis Wirtschaft zu bilden.
Der Arbeitskreis Wirtschaft setzt sich wie folgt zusammen:
- Bürgermeister als Vorsitzender
- jeweils ein Mitglied aus den im Rat vertretenen politischen Gruppen sowie für jedes Mit-

glied eine/n Stellvertreter/in
- weitere durch den Verbandsgemeinderat zu berufende Personen, die im Bereich Wirt-

schaft tätig und gewillt sind, ideell zur Förderung der regionalen Wirtschaft beizutragen.

Die Anzahl der Mitglieder des Arbeitskreises Wirtschaft ist auf 25 begrenzt.
Mitgliedschaft und Ausscheiden erfolgen analog den Regelungen der Gemeindeordnung
zu den Ausschüssen.
b) Festlegung der Aufgaben

Der Arbeitskreis berät den Verbandsgemeinderat in Angelegenheiten der Wirtschaftsför-
derung. Hierzu zählen insbesondere:

- Erarbeitung eines Leitbildes für die Wirtschaftsförderung der Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal

- Erarbeitung von Vorschlägen zur Schaffung wirtschaftsfreundlicher Rahmenbedingun-
gen,

- Ideenentwicklung zur Attraktivitätssteigerung des Wirtschaftsstandortes VG Oberes
Glantal

- Beteiligung an der vorbereitenden und verbindlichen Bauleitplanung, soweit davon Ge-
werbeflächen betroffen sind

- Maßnahmen zur Fachkräftesicherung
- Ausbildungsplatzinitiative
- Vernetzung mit berufsbildenden Schulen und Hochschulen.

c) Wahl der Mitglieder (Vertreter des Verbandsgemeinderates)

Für die Dauer der Amtsperiode des am 26. Mai 2019 gewählten Verbandsgemeinderates
werden als Vertreter/innen der im Verbandsgemeinderat vertretenen politischen Grup-
pen folgende Personen in den Arbeitskreis Wirtschaft gewählt:

Partei/Wählergruppe                   Mitglied                                          Stellvertreter/in

SPD                                                         Charlotte Jentsch                              Gerald Meyer
CDU                                                        Christof Dahl                                      Dr. Jochen Kratsch
AfD                                                          Nico Marchetti                                   Norbert Bartsch
Bündnis 90 /Die Grünen                  Wolfgang Lutz                                    Volker Liedtke-Bösl
FWG                                                        Margot Schillo                                   Helge Schwab
Wählergruppe Baumgärtner            Petra Gravius-Hahnenwald            Katharina Büdel
Die Linke                                                                                                              

d) Benennung der weiteren Mitglieder (Unternehmer, die nicht Mitglied im Ver-
bandsgemeinderat sind)

Folgende Unternehmensvertreter (welche bisher dem Gremium angehörten und weiterhin
ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bekundet haben) werden für die Dauer der Amtsperiode
des am 26.Mai 2019 gewählten Verbandsgemeinderates in den Arbeitskreis Wirtschaft
berufen:
1 Wolfgang Hutzel, Schönenberg-Kübelberg
2 Andrea Schneider, Schönenberg-Kübelberg
3 Andreas Richter, Altenkirchen
4 Frank Streibert, Dunzweiler
5 Achim Ranker, Schönenberg-Kübelberg
6 Stefanie Wolf, Schönenberg-Kübelberg
7 Georg Jung, Schönenberg-Kübelberg
7 Bernd Jung, Schönenberg-Kübelberg
9 Thomas Ulrich, Langenbach

10 Gerhard Gries, Waldmohr
11 Jochen Mohrbacher, Waldmohr
12 Benjamin Renno, Waldmohr
13 eine Vertreterin/ein Vertreter der Volksbank Glan-Münchweiler eG
14 Stefan Junk, Schönenberg-Kübelberg

15 Hugo Klingbeil, Waldmohr
16 Alfred von Blohn, Altenkirchen
17 Eine Vertreterin/ein Vertreter der Kreissparkasse Kusel
Im Wochenblatt soll noch einmal auf die Möglichkeit der Mitarbeit hingewiesen werden.

Jugendhilfeausschuss für den Landkreis Kusel
Vorschläge von geeigneten Personen als beratende Mitglieder

Der Verbandsgemeinderat schlägt folgende Personen und Stellvertreter für den Jugend-
hilfeausschuss des Landkreises Kusel vor:

Als Mitglied:                                                                                      Als Stellv. Mitglied:
Stemmler Wolfgang                                                                                   Michael Rothenbücher 
Rebekka Blon                                                                                              Jonas Kopp

Änderung bestehender Flächennutzungspläne
A) 1. Teiländerung der 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der VG

Schönenberg- Kübelberg, OG Schönenberg-Kübelberg Bereich „Bei der
Strunkeiche“
a) Behandlung der eingegangen Stellungnahmen nach § 3 Abs. 1 BauGB
b) Behandlung der eingegangen Stellungnahmen nach § 4 Abs. 1 BauGB
c) Fortführung des Verfahrens

B) 1. Teiländerung der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der VG Wald-
mohr, OG Waldmohr
a) Aufstellungsbeschluss

Zu A)
Keine Beschlussfassung erforderlich, da keine Stellungnahmen eingegangen sind.
Zu Ab)
1. Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundes-

wehr
Schreiben vom 26.08.2019 

Kurzfassung:
Das Schutzbereichsgesetz verbietet in dem angeordneten Schutzbereich der Verteidi-
gungsanlage Miesau die Errichtung eines Sakralbaus in der Schutzabstandszone IV und
somit an der im FNP ausgewiesenen Fläche
Die Folge der Errichtung eines Sakralbaus wäre die Herabsetzung der Wirksamkeit der
Verteidigungsanlage MunDp Miesau
Einfacher ausgedrückt: Die amerikanischen Streitkräfte würden Lagerkapazität für die
Munitionslagerung verlieren.
Kommentierung:
Die Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr wird zur Kenntnis genommen.
Ein Ortstermin mit Vertretern der wesentlichen Akteure (Gemeinde, LKdo HE, K4, U.S.
Army) ist im Nachgang abzustimmen, damit über die Möglichkeiten zur Umsetzung des
Vorhabens beraten werden kann.

Beschluss:
Kenntnisnahme. Eine Planänderung ist nicht erforderlich. Zu Ab)
2. Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westpfalz Mail vom 20.08.2019

Kurzfassung:
bei der Auswahl evtl. erforderlicher externer Ausgleichsflächen ist darauf zu achten, dass
diese agrarstrukturell sinnvoll, das heißt nicht als störendes Bewirtschaftungshindernis
inmitten einer
zusammenhängenden landwirtschaftlichen Nutzfläche festgesetzt werden

Kommentierung:
Die Stellungnahme des DLR Westpfalz wird zur Kenntnis genommen. Bei der Auswahl evtl.
erforderlicher externer Ausgleichsflächen werden die Hinweise und Anregungen im Zuge
des Verfahrens zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans entsprechend
berücksichtigt.

Zu Ab)
3. Forstamt Kusel

Schreiben vom 15.08.2019

Kurzfassung:
Der an den Geltungsbereich angrenzende Waldbestand muss in seiner gesamten
Flächenausdehnung und Struktur erhalten bleiben, damit der Waldanteil des ohnehin
schon waldarmen Gebietes der VG Oberes Glantal nicht weiter abgesenkt wird.
Es kann zu Konflikten kommen, wenn in der Planung kein ausreichender Waldabstand
berücksichtigt wird
Nach sachverständigen Erfahrungen ist ein Mindestabstand von Wald zur Bebauung von
25-35 Metern anzunehmen (vgl. beiliegende Karte)

Kommentierung:
Die Bedenken des Forstamtes Kusel werden zur Kenntnis genommen.
Die erforderlichen Abstandsflächen werden auf der Ebene des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Berücksichtigung finden. Die derzeitigen Planungen sehen im Bereich
der potentiellen Abstandsflächen keine Bebauung vor.



Beschlussfassung:
Kenntnisnahme. Eine Änderung der Planung ist nicht erforderlich
Zu Ab) 
4. Kreisverwaltung Kusel - Gesundheitsamt Schreiben vom 07.08.2019

Kurzfassung:
sollten Altlasten oder erhöhte Bodenwerte festgestellt werden, sind die dafür geltenden
Rechtsvorschriften zum Schutz der menschlichen Gesundheit anzuwenden

Kommentierung:
Die Stellungnahme des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Kusel wird zur Kenntnis
genommen und die enthaltenen Hinweise für den Fall der Feststellung von Altlasten oder
erhöhter Bodenwerte entsprechend berücksichtigt.

Beschlussfassung:
Kenntnisnahme. Die enthaltenen Hinweise werden in die Begründung übernommen.

Zu Ab)
5. Kreisverwaltung Kusel - Straßenverkehrsstelle
Schreiben vom 01.08.2019 

Kurzfassung:
Unter der Voraussetzung der verkehrlichen Erschließung der Fläche von der L 356 über
die bereits vorhandene Anbindung zum Campingpark Ohmbachsee bestehen seitens der
Straßenverkehrsstelle grundsätzlich keine Einwände
Die Straßenverkehrsstelle bittet um frühzeitige Unterrichtung im Falle diesbezüglicher
Änderungen

Kommentierung:
Die Stellungnahme der Straßenverkehrsstelle der Kreisverwaltung Kusel wird zur Kennt-
nis genommen. Die Planung sieht keine anderweitige Erschließung als die erwähnte An-
bindung vor. Sollten sich dennoch Änderungen ergeben, wird die Straßenverkehrsstelle
frühzeitig unterrichtet.

Zu Ab)
6. Kreisverwaltung Kusel – Untere Naturschutzbehörde
Schreiben vom 05.08.2019 

Kurzfassung:
Aufgrund der Tatsache, dass die betroffenen Flächen bereits im aktuell rechtskräftigen
Flächennutzungsplan mit einem Sondergebiet überplant sind, bestehen seitens der Unte-
ren Naturschutzbehörde keine erheblichen Bedenken
Die Belange zum allgemeinen und besonderen Artenschutz, die naturschutzrechtliche
Eingriffsregelung ist auf der eventuell nachfolgenden Bebauungsplanebene Rechnung zu
tragen

Kommentierung:
Die Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung Kusel wird zur
Kenntnis genommen. Im Zuge der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
wird den angesprochenen Belangen Rechnung getragen.

Zu Ab)
7. Landesamt für Geologie und Bergbau
Schreiben vom 15.08.2019 

Kurzfassung:
Bergbau/Altbergbau
Kein aktueller Bergbau unter Bergaufsicht in dem in Rede stehenden Gebiet

kein dokumentierter Altbergbau
mineralische Rohstoffe
Keine Einwände aus Sicht der Rohstoffsicherung, sofern es bei evtl. erforderlichen lan-
despflegerischen Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Geltungsbereiches nicht zu
Überschneidungen mit ausgewiesenen Rohstoffsicherungsflächen kommt Radon
Es ist mit niedrigem bis mäßigem Radonpotenzial zu rechnen

Kommentierung:
Die Stellungnahme des Landesamtes für Geologie und Bergbau wird zur Kenntnis genom-
men.

Zu Ab)
8. Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern Schreiben vom 05.08.2019

Kurzfassung:
die Zuwegung erfolgt im Zuge der freien Strecke der L 356 über eine verkehrsgerecht an-
gebundene Gemeindestraße sollten immissionsschutzrechtliche Maßnahmen erforder-
lich werden ist sicherzustellen, dass gegen den Baulastträger der L 356 keinerlei diesbe-
zügliche Forderungen gestellt werden die Gemeinde als Veranlasser wäre für evtl. erfor-
derliche Maßnahmen zuständig

Kommentierung:
Die Stellungnahme des LBM Kaiserslautern wird zur Kenntnis genommen. Entgegen der
Formulierung in der Begründung erfolgt die Anbindung der Fläche nicht über einen Wirt-
schaftsweg, vielmehr handelt es sich um eine gewidmete Gemeindestraße (Flurstücks-
nummer 649/1). Die Formulierung der Begründung wird entsprechend geändert.

Beschlussvorschlag:
Kenntnisnahme. Die Begründung ist im entsprechenden Absatz anzupassen.
Zu Ab)
9. Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz - Fachgruppe Luftverkehr
Mail vom 23.07.2019 

Kurzfassung:
Da sich die Flächen im Einflussbereich der Air Base Ramstein befinden, muss auch dort
eine Beteiligung erfolgen.

Kommentierung:
Die Stellungnahme des LBM RLP – Fachgruppe Luftverkehr wird zur Kenntnis genommen.
Durch die Beteiligung des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis -
tungen der Bundeswehr werden die Belange der Air Base Ramstein berücksichtigt.

Zu Ab)
10. Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd – Regionalstelle Wasserwirtschaft,

Abfallwirtschaft, Bodenschutz
Schreiben vom 23.08.2019 

Kurzfassung:
Die angedachte dezentrale Bewirtschaftung des anfallenden Oberflächenwassers wird
begrüßt Dass aus der Befestigung von Flächen resultierende verstärkte oberirdische Ab-
fluss soll grundsätzlich breitflächig am Ort des Anfalls wieder zur Versickerung kommen
dabei ist zu beachten, dass die Versickerung nur über eine ausreichend mächtige Schicht
belebten Oberbodens erfolgen darf die geplante Einleitung des Niederschlagswassers in
den Sandgraben (Gewässer III. Ordnung) bedarf einer Einleiteerlaubnis Genehmigungs-
behörde ist die Untere Wasserbehörde der KV Kusel, mit der auch die Entwässerungskon-
zeption abzustimmen Schmutzwasser Anfallendes Schmutzwasser ist grundsätzlich über
den gemeindlichen Kanal zu entsorgen und einer kommunalen Kläranlage zur Abwasser-
reinigung zuzuführen Bodenschutz 
Im Rahmen der Umweltprüfung sind sowohl die Belange des vorsorgenden Boden-
schutzes als auch des nachsorgenden Bodenschutzes zu berücksichtigen

Kommentierung:
Die Stellungnahme der SGD Süd - Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bo-
denschutz wird zur Kenntnis genommen.
Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen und im weiteren Verfah-
ren entsprechend berücksichtigt. Alle erforderlichen Unterlagen werden im Zuge der Er-
schließungsplanung erstellt, abgestimmt und vorgelegt. Technische Einzelheiten werden
mit den Verbandsgemeindewerken Oberes Glantal abgestimmt.

Zu Ab)
11. Stadtwerke Homburg
Schreiben vom 06.08.2019 

Kurzfassung:
Im angegebenen Bereich liegt eine Gasleitung der Stadtwerke Homburg (vgl. Plan) wo-
durch eine Erschließung durch die Stadtwerke Homburg möglich ist.

Kommentierung:
Die Stellungnahme der Stadtwerke Homburg wird zur Kenntnis genommen. Der Vorha-
benträger steht bezüglich der Versorgung der geplanten Einrichtung mit Gas bereits in en-
gem Kontakt zu den Stadtwerken Homburg.

Zu Ab)
12. Planungsgemeinschaft Westpfalz
Schreiben vom 25.07.2019 

Kurzfassung:
dem Vorhaben kann zugestimmt werden, sofern die Sondergebietsflächen für Sport und
Freizeit nicht mehr benötigt swerden und eine Kompensation durch anderweitige zusätz-
liche Neuausweisung nicht erforderlich ist.

Kommentierung:
Die Stellungnahme der Planungsgemeinschaft Westpfalz wird zur Kenntnis genommen.
Besagte Flächen werden nicht benötigt und können insofern überplant werden.

Zu Ac)
Der Verbandsgemeinderat beschließt, den Planentwurf entsprechend der Abwägung der
Stellungnahmen zu ändern. Hinsichtlich der Stellungnahme der Wehrbereichsverwaltung
soll ein Ortstermin vereinbart werden. Kann nach dem Ortstermin an der Planung festge-
halten werden, wird der Plan gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt
und die Behördenbeteiligung wird durchgeführt. Werden Planänderungen erforderlich,
werden diese erneut dem Verbandsgemeinderat vorgelegt.



Zu Ba)
Der Verbandsgemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB zur 1.
Teiländerung der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der VG Waldmohr, OG
Waldmohr. Das Plangebiet ist auf beigefügtem Lageplan gekennzeichnet.

Arbeiten an der Grundschule Waldmohr
a) Dachsanierung
b) Maler- Putz- und Dämmarbeiten an den Außenfassaden
c) Fenstererneuerung auf der Südseite des Obergeschosses

Zu a) Die Dachsanierung soll in den Sommerferien 2020 umgesetzt werden. Die Ingenie-
urleistungen werden an die Ingenieurgesellschaft Franz und Vatter mbH aus Hermersberg
vergeben, wobei die Ausschreibung der Maßnahme noch im Jahr 2019 erfolgen soll.
Zu b) Die Maler- Putz- und Dämmarbeiten an den Außenfassaden sollen in den Sommerfe-
rien 2020 ausgeführt werden. Die Ingenieurleistungen werden an die Ingenieurgesell-
schaft Franz und Vatter mbH aus Hermersberg vergeben, wobei die Ausschreibung der
Maßnahme noch im Jahr 2019 erfolgen soll.
Zu c) Die Fenstererneuerung auf der Südseite des Obergeschosses soll in den Sommerfe-
rien 2020 ausgeführt werden. Die Ingenieurleistungen werden an die Ingenieurgesell-
schaft Franz und Vatter mbH aus Hermersberg vergeben, wobei die Ausschreibung der
Maßnahme noch im Jahr 2019 erfolgen soll. Im Zuge dessen sollen technische Lüftungs-
maßnahmen für die Klassenräume geprüft werden.
d) Die Maßnahmen, insbesondere unter b und c aufgeführt sind insofern umzusetzen,

dass die Erkenntnisse des Brandschutzkonzeptes nicht widersprechen. Vor einer Ver-
gabe ist hierüber nochmals zu berichten

e) Die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen sind zu schaffen bzw. notwendige Geneh-
migungen einzuholen.

f) Im Vorfeld ist zu prüfen, inwieweit Zuwendungen für die Maßnahmen beantragt werden
können, die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Anträge einzureichen.

g) Weiterhin ist die Installation einer Photovoltaikanlage zu prüfen.
Einmalige Zuwendung des Landkreises an die Gemeinden und Gemeindeverbän-
de aufgrund des § 3a Abs. 1 Satz 1 Landesaufnahmegesetz zur Entlastung bei
den Aufwendungen im Zusammenhang mit der Integration von Asylbegehren-
den, Asylberechtigten und Flüchtlingen (Integrationspauschale) 2019

Der Verbandsgemeinderat beschließt, analog zur Verteilung der Integrationspauschale in
den Jahren 2017 und 2018, zugunsten der Ortsgemeinden auf ihren Anteil an der Integra-
tionspauschale zu verzichten und die Verteilung, nach der Statistik der Asylbegehrenden
der Kreisverwaltung Kusel und der Statistik der Asylberechtigten vom Jobcenter Landkreis
Kusel (hier nur ALG II Empfänger enthalten) auf die jeweiligen Wohnort-Gemeinden dieser
Statistik zu verteilen. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Verteilung nach Vorlage der
vollständigen Statistik (frühestens im Dezember 2019) vorzunehmen.

Antrag der FWG-Fraktion auf Änderung der Hauptsatzung; Freistellung/Auf-
wandsentschädigung für die Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung

§ 9 der Hauptsatzung wird um eine Aufwandsentschädigung für die Brand -
schutzerzieher(innen) ergänzt. Diese Entschädigung entspricht der Aufwandsentschädi-
gung der Kreisausbilder.

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen der Ortsgemeinde Altenkirchen fol-
gende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus:
Erneuerung der Heizungsanlage „Altes Rathaus“
• Heizungsbauarbeiten

Der vollständigen Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche 
Information Postfach 3407, 24033 Kiel

Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS https://www.subreport.de/E24992491
5. Homepage: 

www.vgog.de Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 05.10.2019
gez.: Lothschütz, Bürgermeister 

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht 

Vertretungs-Reinigungskräfte (m/w/d)

für die Reinigung von Schul- oder Verwaltungsgebäuden in Vertre-
tung der regulären Reinigungskräfte bei Erkrankung, Urlaub oder
sonstigen Verhinderungsgründen. Es handelt sich um eine auf
(vorerst) ein Jahr befristete Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen
wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 10 Stunden. Die Ar-
beitszeit liegt naturgemäß außerhalb des Schulbetriebes oder der
allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltung.

Die Einsatzorte im Verbandsgemeindegebiet können bei Bedarf
wohnortnah zugeteilt werden. Aufgrund der wechselnden Einsatz -
orte sollte die Vertretungskraft dennoch flexibel sein und mög-
lichst den Führerschein der Klasse B (Pkw) besitzen.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

Sie können sich gerne telefonisch, persönlich oder schriftlich be-
werben: 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de 
Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung gerne zur
Verfügung (Tel. 06373 / 504-140 bis -144).

Hinweis:
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die
Verarbeitung der personenbezogenen Bewerbungsdaten richtet
sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im September 2019
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Unsere Jubilare
Altenkirchen
10.10.   Irmgard Hartmann             85
11.10.   Traude Kohl                         75
15.10.   Edith Keller                          90
17.10.   Burgunde und Klaus
               Wagner
              Goldene Hochzeit

Börsborn
11.10.   Beate Schernikau              70
12.10.   Wolfgang Nagel                 72
16.10.   Gunther Müller                   70

Breitenbach
12.10.   Christa Schlick                   84

Brücken
10.10.  Werner Amann                   81
12.10.   Friedrich Agne                    72
13.10.   Werner Schönborn            82
15.10.   Anita Fischer                       79
15.10.   Wolfhard Schmidt             76

Dittweiler
14.10.   Katharina Hert                    70

Dunzweiler
17.10.   Beate und Walter
               Zimmer
              Diamantene Hochzeit

Glan-Münchweiler
11.10.   Gudrun Lensch                   76
11.10.   Ruth Werner                        89

Gries
11.10.   Harribert Sornberger        72

Henschtal
15.10.   Hermann Rüschenbeck    70

Herschweiler-Pettersheim
10.10.  Lore Lang                             87
15.10.   Heinz Mildenberger          85

Krottelbach
10.10.   Roselore Lauer                   71
12.10.   Karl-Heinz Strobel             72
17.10.   Willi Heinz                           70

Langenbach
12.10.   Günter Drumm                    70

Ohmbach
17.10.   Ursula Mootz                      71

Rehweiler
10.10. Karl Heinz Kreutz                 72
10.10. Klaus Müller                          71

Schönenberg-Kübelberg

OT Kübelberg
11.10.   Gerhard Lill                          71
11.10.   Loni Schulz                          85
12.10.   Wilhelmine Ernst               76
12.10.   Heinrich Mohrbach           73
15.10.   Dr. Herbert Schneider      70

OT Schönenberg
10.10.  Richard Braun                     84
11.10.   Johanna Jung                      94
12.10.   Johann Doronin                  73
17.10.   Gerd Sieber                         71

Steinbach
13.10.   Inge Huff                              79

Wahnwegen
10.10.  Marianne und Karl

  Theiß
 Goldene Hochzeit

Waldmohr
12.10.   Maria und Georgi
               Kiseliza
              Diamantene Hochzeit
13.10.   Adolf Rübel                          85
14.10.  Eleni Nikolaidis                  77
16.10.   Christian Krieger                74
17.10.   Alois Busch                         77
17.10.   Doris Meißner                     72

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:
Das                          .



Ich bin dabei! 
Sie auch???
Ehrenamtliche Helfer gesucht

Der VG-Rat hat in seiner Sitzung am
21.05.2019 beschlossen, dass sich
die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal bei der Landesinitiative „Ich
bin dabei!“ bewerben möge, wenn
für die Antragsstellung die benötig-
te Anzahl von Personen für die Zu-
sammenstellung eines Moderati-
onsteams vorhanden sind.
Durch die Initiative „Ich bin dabei!“
soll das schlummernde Potenzial
an ehrenamtlichem Engagement in
unserer Verbandsgemeinde mit An-
regungen, Impulsen und Unterstüt-
zung gestärkt werden. Die Arbeit
dieser Initiative zielt auf eine pass-
genaue Ergänzung zu dem beste-
henden Engagement der Menschen
und auf eine Ergänzung zu den be-
stehenden Strukturen in den Kom-
munen.

Im Mittelpunkt der Arbeit stehen
zwei Aufgaben:
- Für Seniorinnen und Senioren

bzw. für Menschen 60+, die sich
engagieren wollen und bisher den
Weg dorthin noch nicht gefunden
haben, wird eine Projekte-Werk-
statt in der Kommune eingerichtet.
Dort finden sie ihre Ideen für ein
freiwilliges Engagement und reali-
sieren sie in kleinen Gruppen
selbst. Zur Begleitung und Mode-
ration dieser Gruppen wird ein
kommunales Moderationsteam
zusammengestellt, das die Grup-

pen unterstützend begleitet.
- Eine Weiterentwicklung von För-

derstrategien und -strukturen für
das bürgerschaftliche Engage-
ment in der Kommune allgemein
ist die zweite Aufgabe dieses Mo-
derationsteams. Das geschieht in
Zusammenarbeit sowohl mit der
Kommunalverwaltung als auch mit
den vielen Initiativen und freiwilli-
gen Akteurinnen und Akteuren.

Nutzen für teilnehmende 
Kommune
- Die Gewinnung von älteren Bürge-

rinnen und Bürgern, die bisher
noch nicht den Weg zum ehren-
amtlichen Engagement gefunden
haben,

- Neue Tätigkeitsfelder im lokalen
Gemeinwesen können durch die
älteren Bürgerinnen und Bürger
selbst erschlossen werden,

- Somit entsteht für die nächsten
Jahre ein neuer Weg der Gewin-
nung älterer Menschen für ehren-
amtliches Engagement.

Weitere Infos erhalten Sie gerne bei
der Verbandsgemeindeverwaltung
oder im Internet: www.wir-tun-
was.rlp.de

Das Moderationsteam besteht
aus 4 Personen
a) dem Moderator. Dies sollte je-

mand sein, der eine pädagogi-

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht eine

Aushilfe (m/w/d)

für die Pflege der Wege und Grünanlage am Ohmbachsee. Es han-
delt sich um eine bis zum 31.12.2019 befristete Vollzeitstelle. 

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 18. Ok-
tober 2019 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Bauer gerne zur Verfügung
(Tel. 06373 / 504-180).

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerbungsda-
ten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutz-
gesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Oktober 2019
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Integrationsfahrt 
der fünften Klassen
Vom 11.09.-13.09.2019 fand für
alle Fünftklässler unsere Klassen-
fahrt nach Tholey statt. Am Mitt-
woch starteten wir in Waldmohr an
der Schule. Von dort aus transpor-
tierten uns zwei Busse zur Jugend-
herberge. Als wir ankamen, teilten
unsere Lehrer uns in die Zimmer ein
und wir bezogen unsere Betten,
anschließend gab es Mittagessen.
Nach dem Essen packten wir unsere
Koffer aus und räumten alles ein. An
der Jugendherberge war ein großer
Spielplatz, auf dem wir viel Zeit ver-
brachten. Am Nachmittag hielten
sich alle vier Klassen mit gemeinsa-
men Spielen auf dem Sportplatz
auf. Nach dem Abendessen hatten
wir Gelegenheit, den Abend gemüt-
lich miteinander zu verbringen.
Nach einer kurzen Nacht gab es ein
gemeinsames Frühstück. An -
schließend kam ein Team von Erleb-
nispädagogen, mit denen wir den

Tag verbringen durften. Wir erhiel-
ten ca. 8000 Bausteine und durften
damit eine riesige Stadt bauen. Da-
nach ging es raus ins Freie. Nach ei-
ner kurzen Erklärung legten wir mit
dem Klettern los. Wir bekamen Si-
cherheitsgurte und Helme und klet-
terten über ein Seil, das vier Meter
vom Boden entfernt war. Als wir da-
mit fertig waren, kletterten wir mit
unserer Kletterausrüstung auf ei-
nen zwölf Meter hohen Baum. Nach
diesem anstrengenden Tag hatten
wir noch eine Stunde Ruhezeit, be-
vor wir grillten. Es gab Würstchen,
Salate, Brot und Marshmallows.
Spät abends waren alle müde und
quatschten noch ein bisschen in
den Betten. Am Freitag ging es dann
nach dem Aufräumen nach Hause.
Als wir in Waldmohr ankamen, freu-
ten wir uns, dass wir wieder da wa-
ren. 
Liah D., Klasse 5c

(VZ-RLP / 30.09.2019) Der Energie-
verbrauch für Heizung und Warm-
wasser ist häufig ein großer Kosten-
faktor bei den Nebenkosten. Wie
viel Energie ein Haus oder eine
Wohnung verbraucht, hängt von der
Qualität der Dämmung und der Effi-
zienz der Heizungsanlage, von den
Klimabedingungen am Wohnort,
sowie vom Verhalten der Bewohner
ab. Erfahrungswerte zeigen, dass
der Heizenergieverbrauch eines
nicht modernisierten Altbaus um
bis zu fünf Mal größer sein kann als
der eines neuen Energiesparhau-
ses. Wie lässt sich nun der eigene
Verbrauch bewerten? Einen ersten
Anhaltspunkt liefert der so genann-
te Energieverbrauchskennwert. Die-
sen errechnet man, indem man den
Brennstoffverbrauch im Jahr durch
die beheizbare Wohn- und Nutz-
fläche teilt. Um Gebäude unabhän-

gig von ihrer Brennstoffart mitein-
ander vergleichen zu können, muss
man den Verbrauch zunächst in
eine einheitliche Energiemenge um-
rechnen. Hierzu ist es gut zu wis-
sen, dass der Energieinhalt von ei-
nem Liter Heizöl bei etwa 10 Kilo-
wattstunden (kWh) liegt. Bei Erdgas
als Brennstoff kann man den Ge-
samtverbrauch in Kilowattstunden
der letzten Jahresrechnung entneh-
men. Verbraucht also ein Einfamili-
enhaus 2500 Liter Heizöl im Jahr,
entspricht dies etwa 25.000 Kilo-
wattstunden. Der Energiekennwert
von bisher nicht modernisierten Alt-
bauten liegt oft über 200 Kilowatt-
stunden pro Quadratmeter im Jahr.
Ziel einer umfassenden wärmetech-
nischen Modernisierung sollte ein
Wert von deutlich unter 100 Kilo-
wattstunden pro Quadratmeter im
Jahr sein. Damit werden auch die

Heizkosten mehr als halbiert.
Individuelle Beratung zu allen Fra-
gen des Energiesparens bieten die
Energieberater der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz nach telefoni-
scher Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
• Schönenberg-Kübelberg: Sams-

tag, den 16.11.19 von 10.00 -
12.00 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung, Rathaus-
straße 8, telefonische Voranmel-
dung unter 0 63 73/504-105, -
106. 

• Waldmohr: Samstag, den
02.11.19 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Wie lässt sich der eigene Heizener-
gieverbrauch bewerten?

sche Ausbildung hat (möglichst
in der Erwachsenenbildung tätig
ist bzw. tätig gewesen war).

b) einem „aktiven Ehrenamtler“,
Dies sollte eine Person sein, wel-
che ehrenamtlich in einer Ein-
richtung oder bei einer Instituti-
on tätig ist.

c) einer „etablierten bzw. erfah-
renen“ Person aus dem Ehren-
amtsbereich, welche nicht mehr
unbedingt aktiv ehrenamtlich
tätig sein müsste.

d) einer „verwaltenden“ Person.
Eine Person aus der VG-Verwal-
tung, welche für die notwendige
und unmittelbare Vernetzung
zwischen dem Moderationsteam
und dem Bürgermeister bzw. den
Ratsgremien sorgt.

Für die Zusammenstellung des
Teams suchen wir interessierte Per-
sonen, welche sich im Personen-
kreis a) bis c) wiederfinden.

Haben Sie Interesse an der eh-
renamtlichen Mitarbeit in diesem
Projekt oder haben Sie noch wei-
tere Fragen zur Mitarbeit? Dann
melden Sie sich doch bitte bis
31.10.2019 bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Oberes Glan-
tal.

Für alle interessierten Personen fin-
det vorab nochmals ein gemeinsa-
mes Informationsgespräch mit dem
Projektbegleiter der Staatskanzlei
Rheinland-Pfalz, Herrn Bernhard
Nacke statt.

Ansprechpartner in der VG-Ver-
waltung:
Herr Tobias Weber
Rathausstraße 8, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg (Zimmer: S1-2.05).
Tel.: 06373-504-201
E-Mail: t.weber@vgog.de



Projektchor 
Christnacht 
einmalig singen und 
musizieren

Altenkirchen. Für ein besonderes -
und vorerst einmaliges - musikali-
sches Projekt im Gottesdienst zur
Christnacht suchen die Protestanti-
sche Kirchengemeinde Altenkir-
chen und der Kirchenchor Leute, die
mitmachen wollen: mit einem Pro-
jektchor wollen wir „Die Weih-
nachtsgeschichte“  von Max Drisch -
ner aufführen. Dieses 1944 ent-
standene Werk ist nicht schwer und
kann in verschiedenen Besetzun-
gen, einstimmig, mehrstimmig, mit
Orgel oder mit Instrumenten, ge-
sungen und musiziert werden. In
welcher Weise wir dieses Werk auf-
führen werden richtet sich nach der
Zusammensetzung der Mitwirken-
den. 
Viele Menschen haben vielleicht
keine Zeit, sich regelmäßig in ei-
nem Chor zu engagieren, aber ha-
ben Lust, bei einem einmaligen Pro-
jekt mitzuwirken, mit einem be-
stimmten Ziel und einer überschau-
baren Anzahl von Proben. Wer sich
dafür interessiert und auch Näheres
dazu erfahren will, ist eingeladen
zu einem ersten Treffen am Don-
nerstag, dem 17. Oktober um 19
Uhr im Untergeschoß des Jugend-
heimes in Altenkirchen. Danach
wird es bis Weihnachten noch 4
oder 5 Proben geben, und das Pro-
jekt wird abgeschlossen mit der
Aufführung an Heiligabend, dem
24.12.2019 in der Christnachtfeier
um 22.30 Uhr.

Wir suchen Sängerinnen und Sän-
ger aller Stimmlagen, auch Kinder
sind willkommen. Vielleicht bekom-
men wir aber auch noch ein kleines
Instrumentalensemble zusammen:
mit Violine, Viola, Violoncello oder
auch Flöten aller Stimmlagen kön-
nen besetzt werden. Die Noten sind
nicht schwer, aber eher für etwas
fortgeschrittenere Spielerinnen und
Spieler geeignet.

Fragen zum „Projekt Christnacht“
beantwortet gerne der Chorleiter
des Kirchenchores, Martin Fornoff,
unter der Telefonnummer 06386
404975 oder per email: martinfor-
noff@aol.com

LANDFRAUENVEREIN

Mitglieder-
versammlung und 
Jubiläum
Altenkirchen. Am 22. Oktober la-
den wir alle Mitglieder zur jährli-
chen Mitgliederversammlung ein.

Unser Verein feiert diese Jahr 50
jähriges Jubiläum. Zu diesem An-
lass wollen wir unsere langjährige
Mitglieder und Gründungsmitglie-
der ehren. Die Anmeldungen wer-
den von uns zugestellt. Bitte die An-
meldefrist (17. Oktober) nicht ver-
säumen, damit wir besser planen
können. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Programmvorschau 2020
7. Kostenfreies Abendessen
8. Ehrungen

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Abendwanderung
Altenkirchen. Zur beliebten jährli-
chen Abend-Wanderung ins Sport-
heim lädt der OGV am Montag,
14.10.2019 herzlich ein.

Abmarsch ist um 17.00 Uhr am
Stockbrunnen.

Im Sportheim wird unser Vereins-
mitglied K. Böhnlein über seine Er-
fahrungen bezüglich Klimawandel
und Dahinsterben der Streuobst-
wiesen berichten.

Im Nachhinein steht für alle ein klei-
ner Imbiss bereit.

Über ein reges Interesse unserer
Mitglieder sowie auch Nichtmitglie-
der würde sich der OGV freuen.

Im Auftrag des Vorstandes
Peter Müller 

PROT.
KIRCHENGEMEINDE

ALTENKIRCHEN

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 17.10.2019, um 20:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschaftshauses, Haupt-
straße 27, 66904 Börsborn eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Anhörung und Beschlussfassung zum Beitritt Forstzweckverband
2. Anregung Revierbildungsverfahren Forstrevier Glan-Münchweiler und Südkreis durch die Ortsgemein-

de Krottelbach
3. Teilnahme Leaderprojekt Ortsgespräche
4. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
5. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Stellenplan
6. Informationen

nicht öffentlich
7. Grundstücksangelegenheiten

Börsborn, den 1. Oktober 2019
gez. Uwe Bier
-Ortsbürgermeister -

Jährliches Weinfest
Börsborn. Der Landfrauenverein
Börsborn veranstaltet am 12.10.
2019 sein jährliches Weinfest im
Dorfgemeinschaftshaus ab 19:00
Uhr. Es gibt Zwiebel- und Speckku-
chen, sowie Saumagen mit Kraut
und Federweiser.

BÖRSBORN

BREITENBACH

GESANGVEREIN E INTRACHT

CHOR SOMESING

Konzert im November
Breitenbach. Zum Vorvermeken:
Am Samstag, dem 9. November, um
19.30 Uhr tritt der Popchor Some-
Sing im Bürgerzenztrum Frohn -

hofen mit einem neuen Programm
auf.
Karten sind ab dem 20. Oktober er-
hältlich.

SPD-ORTSVEREIN

Ausschuss-Sitzung
Breitenbach. Am 16.10.2019 fin-
det um 19.30 Uhr eine Ausschuss-
Sitzung des SPD Ortsvereins Brei-
tenbach im Schützenhaus-Diana
statt.

Bernd Schmolze
1. Vorsitzender

BRÜCKEN

ADAC

Stammtisch
Brücken. Der nächste Stammtisch
findet am Donnerstag, den 17. Ok-
tober 2019, um 19.00 Uhr, im Gast-
haus Saini statt.

Eigenheim 
gesucht ?

Zur
LIEBE
gehören
zwei. 
Und

manchmal
eine

ANZEIGE.



Baustelleninfo: Ausbau 
der Hauptstraße (L 350)
Brücken. Zur Zeit wird an dem 2.
Bauabschnitt vom Autohaus
Helms bis zur Friedhofstraße gear-
beitet.
Alle Geschäfte im Dorfmittelpunkt

sind zu erreichen.
In der Hauptsraße (L 350) selbst,
ist nur das Autohaus Helms über
Herschweiler-Pettersheim und
Ohmbach erreichbar.

Alle anderen Geschäfte und der
Friedhof sind über den Kreisel in
der Ortsmitte erreichbar.

Übrigens ist auch über Herschwei-

ler-Pettersheim die Kaffeemanu -
faktur auf der Reismühle, die
Grünabschnittsanleg in Ohmbach
die bft-Tankstelle und das Auto -
haus Kurz zu erreichen.

Bekannt-
machung
Der Entwurf der Nachtrags-
haushaltssatzung mit dem
Nachtragshaushaltsplan der
Ortsgemeinde Dittweiler für
das Haushaltsjahr 2019 liegt
während der allgemeinen Öff-
nungszeiten bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes
Glantal, Rathausstraße 8,
Schönenberg-Kübelberg, Zim-
mer Nr. S1-5.06 zur Einsicht-
nahme aus. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner von Ditt-
weiler haben die Möglichkeit,
vom 10. Oktober bis 24. Okto-
ber 2019 Vorschläge zum Ent-
wurf der Nachtragshaushalts-
satzung mit dem Nachtrags-
haushaltsplan für das Jahr
2019 vorzubringen. Die Vor-
schläge sind schriftlich bei der
Verbandsgemeindeverwaltung
einzureichen.

SPD-ORTSVEREIN

Stammtisch
Dittweiler. Der nächste Stamm-
tisch des SPD-Ortsvereins Dittwei-
ler findet am Montag, den 14. Okto-
ber 2019, um 19.30 Uhr, im Bürger-
haus Dittweiler statt.

DITT WEILER

Mit
einer 

Kleinanzeige 
finden
alte 
Schätze 
neue 
Besitzer



Neues 
aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Dittweiler hat
in seiner Sitzung am 26.09.2019
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Jahresab-
schluss 2017 der Ortsgemein-
de Dittweiler

Vollzug der §§ 110 ff. GemO;
Prüfung und Feststellung des
Jahresabschlusses 2017 der
Ortsgemeinde Dittweiler so-
wie Entlas tung des Ortsbür-
germeisters und den Ortsbei-
geordneten und, gemäß Ver-
waltungsvorschrift zu §114
Gemeindeordnung (GemO),
des Bürgermeisters und der
Beigeordneten der Verbands-
gemeinde.

a) Die Jahresrechnung 2017 wird
bekannt gegeben und zur Kennt-
nis genommen.

b) Der Bericht über die Prüfung des
Jahresabschlusses 2017 wird
vorgetragen und zur Kenntnis ge-
nommen.

c) Der Jahresabschluss 2017 der
Ortsgemeinde Dittweiler wird mit
folgenden Zahlen festgestellt und
beschlossen:

Aktiva: 4.963.448,88 Euro
Passiva: 4.963.448,88 Euro

Kapitalrücklage (unter Abzug der
Verlustvorträge und der Berück-
sichtigung des Jahresüberschusses
i.H.v. 100.933,63 Euro) =
1.057.357,55 Euro Sonderposten
als eigenkapitalähnliche Position
= 1.802.927,99 Euro
d) Dem Ortsbürgermeister und den

Ortsbeigeordneten sowie dem
Bürgermeister und den Beigeord-
neten der Verbandsgemeinde
wird Entlastung erteilt.

Soweit Haushaltsüberschreitungen
entstanden sind, werden diese
nachträglich genehmigt.

Bürgerhaus;
a) Außenanlage
b) 2. Rettungsweg OG Kinder-

garten

a) Außenanlage
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Arbeiten an die Fa. F.K. Horn aus
Kaiserslautern mit den Erd- und
Pflasterarbeiten zum BV Gestaltung

der Außenanlage DGH Dittweiler zu
vergeben. Sie ist mit einem Ange-
botspreis von 174.301,62 Euro die
günstigste Bieterin.
Nach Rücksprache mit der Firma
Horn können Leistungspositionen
aufgrund von Massenverschiebun-
gen (z.B. höherer Anteil Verbund-
pflaster, weniger Gestaltungspflas -
ter, Einbau von Aushubschotter für
Feldwege) abgestimmt werden. Die
Auftragssumme beträgt gemäß An-
gebot überarbeitet vom 05.09.2019
141.565,13 Euro.
Das Angebot ist wirtschaftlich und
angemessen. Die Firma ist bekannt
und hat ähnliche Arbeiten zur Zu-
friedenheit ausgeführt.

b) 2. Rettungsweg OG Kindergarten
Brandschutztüren: Der Ortsbürger-
meister wird ermächtigt im Einver-
nehmen mit den Beigeordneten den
Auftrag an den günstigsten Bieter
zu vergeben.

Zimmer- und Dachdeckerarbeiten:
Nach technischer, wirtschaftlicher
und rechnerischer Prüfung wird die
Fa. Becker & Ecker aus Konken mit
dem Bauvorhaben zu einem Ange-
botspreis von 5.568,84 Euro beauf-
tragt. Brandschutzverkleidung:
Nach technischer, wirtschaftlicher
und rechnerischer Prüfung wird die
Fa. Krehbiel aus Dittweiler bzgl. der
Brandschutzverkleidung mit dem
Bauvorhaben zu einem Angebots-
preis von 12.535,57 Euro beauf-
tragt.

Zu a)
Erweiterung der Satzung Gewann

„In den Werkwiesen“ und „Am frei-
en Berg“
a) Zustimmung zum Satzungsent-

wurf und Einleitung des Beteili-
gungsverfahrens

b) Umsiedlungsmaßnahmen
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
vorgestellten Satzungsentwurf zu
und beauftragt die Verwaltung das
Beteiligungsverfahren gem. §§ 3
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

Zu b)
Der Ortsgemeinderat ermächtigt
den Ortsbürgermeister im Beneh-
men mit den Beigeordneten die
Maßnahmen zur Umsiedlung der Ei-
dechsen in Abstimmung mit dem
Büro Landschaftsplanung Gros fest-
zulegen und zu beauftragen.

Anregung Revierbildungsver-
fahren Forstrevier Glan-
Münch weiler und Südkreis
durch die Ortsgemeinde Krot-
telbach

Dem Revierbildungsvorschlag der
Ortsgemeinde Krottelbach wird
nicht zugestimmt

Erneuerung der Beschilderung
am Naturlehrpfad

Die Ortsgemeinde Dittweiler wird
als Antragsteller, Fördermittel aus
dem LEADER-Programm für das Pro-
jekt „Erneuerung der Beschilderung
am Naturlehrpfad“ beantragen
(Stichtag 30.9.19).

Der Ortsbürgermeister wird beauf-
trag Kooperationsvereinbarungen
mit dem Natur- und Vogelschutzver-
ein 1928 Dittweiler e.V., der Grund-
schule Brücken und/oder Altenkir-
chen und dem Kindergarten Dittwei-
ler abzuschließen. In den Koopera-
tionsvereinbarungen soll eine Re-
gelung über die Pflege und Nutzung
über 12 Jahre enthalten sein. Den
Erhaltungs- und Pflegeaufwand für
die nächsten 12 Jahre, trägt die
Ortsgemeinde Dittweiler aus HH-
Mitteln für die Wanderwegewar-
tung.

Änderung der Hauptsatzung
Der Ortsgemeinderat stimmt der
Änderung der Hauptsatzung in der
vorliegenden Form zu.

Zustimmung zur Annahme ei-
ner Spende gem. § 94 Abs. 3
GemO

Der Ortsgemeinderat nimmt die
Geldspende i.H.v. 500,00 Euro der
Volksbank Kaiserslautern eG und
die Geldspende der Kreissparkasse
Kusel i.H.v. 250,00 Euro an und be-
dankt sich bei den Spendern.

Friedhofsgebührensatzung -
Änderung der Anlage

Der Änderung zur Anlage zur Fried-
hofsgebührensatzung wird zuge-
stimmt.

Ausbau Wirtschaftsweg Brei-
tenbacher Straße

Die Ausschreibung wird wegen Un-
wirtschaftlichkeit aufgehoben.

nicht öffentlich
Pachtvertrag
Der Ortsgemeinderat stimmt den
Kündigungen der Pachtverträge zu.

... weil Erfolg kein Zufall ist !

Mord im Hotel „Am Kohlbach“
- Ein Krimidinner
Dittweiler. Am 28.09.2019 fand im
Bürgerhaus der Ortsgemeinde Ditt-
weiler das 1. Krimidinner des Team
D - verein(t) für die Jugend e.V. statt.
Unter dem Motto „Mord im Hotel -
Am Kohlbach-“ mussten die ca. 50
anwesenden Gäste, Angestellte des
Hotels und Seminarteilnehmer den
Mörder unter sich finden. 
Die Teilnehmer des Krimidinners
konnten zwischen zwei 3-Gängen-
Menüs wählen. Serviert wurden die
Speisen und Getränke durch die Ju-
gendlichen des Jugendtreffs Plan D.

Nach kurzweiligen 3 Stunden und
einem leckerschmeckenden Menü
stand auch zum Schluss der Mörder
des Seminarleiters Herrn Theodor
Krapp fest.
Die Einnahmen des Abends kom-
men den Jugendlichen des Jugend-
treffs zugute. Dadurch können z. B.
Freizeiten und Ausflüge finanziert
und Spiel- und Bastelmaterial zur
Verfügung gestellt werden.

Im Jahr 2020 stehen weitere Veran-
staltungen an. 



DUNZWEILER

FROHNHOFEN

Bekanntmachung
Am Montag, den 14.10.2019, um 17:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 10, 66916 Dunzweiler
eine Sitzung des Bau- und Liegenschaftsausschusses der Ortsge-
meinde Dunzweiler statt.
Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Grundstücksangelegenheiten

Dunzweiler, den 2. Oktober 2019
gez. Volker Korst
-Ortsbürgermeister -

Grußwort zur
Herbstkerwe 2019
Liebe Straußmäd unn 
Straußbuwe,
Liebe Frohnhofer Bürgerinnen 
und Bürger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,

gerne erinnere ich mich noch an die vielen Kerwefeste, die auch ich
als Straußbub in Frohnhofen schon gefeiert habe und dabei fallen
mir auch manche „Sünden“ unserer Dorfbewohner ein, die Anlass
für die Anekdoten in der Kerweredd waren. 
Dass dies auch dieses Jahr wieder so sein wird verdanken wir vor
allem Denen, die bereit sind ihre Freizeit zu opfern, an erster Stelle
nenne ich hier die Straußbuwe unn Straußmäd, die seit Wochen
müßig und fleißig Texte schreiben und auch den traditionellen Ker-
westrauß knüpfen. Nicht vergessen möchte ich aber auch die Orga-
nisatoren, die Helfer und die Kuchenspender, die alle gemeinsam
mit dazu beitragen dass unsere Vereinsgemeinschaft auch dieses
Jahr wieder die Kerwe ausrichten kann.
Gemeinsam sollten wir stolz darauf sein, dass in unserem kleinen
Dorf, im Gegensatz zu vielen Nachbarorten, die Kerwe als Traditi-
onsfest erhalten geblieben ist und dass wir alle gemeinsam drei
Tage lang bei einem schönen Unterhaltungsprogramm ausgelas-
sen im Bürgerzentrum miteinander feiern können. 
Unsere Gäste werden sicherlich staunen was sich seit der letzten
Kerwe alles in Frohnhofen verändert hat.
Den neuen Bolzplatz und Ballspielbereich in der Ortsmitte haben
wir würdig unter dem Klang der Nationalhymne eingeweiht und
FIFA-Schiedsrichter Christian Dingert hat mir versichert viel Spaß
bei den Eröffnungsspielen gehabt zu haben. Mein Dank gilt des-
halb ihm, allen Fußballspielerinnen und -spielern, den Betreuern
sowie den Kohlbachtaler Musikanten; ihr ward die Hauptakteure
bei diesem Event, habt für eine grandiose Stimmung gesorgt und
auch dafür dass allen Gästen dieser Tag sicherlich in angenehmer
Erinnerung bleibt.
Unser Dorfladen wird, sollte es keine weiteren unerwarteten be-
sonderen Vorkommnisse geben, sicherlich noch vor Weihnachten
eröffnet und wer ihn sich nicht nur von außen ansehen möchte den
lade ich gerne zu einer kleinen Führung mit ausführlicher Erklärung
zum Warenangebot, den Öffnungszeiten usw. am Sonntagmittag
nach der Kerwerede ein.  
Auch unser Mehrgenerationenplatz, neben dem Dorfladen, nimmt
langsam Gestalt an und wenn das Wetter mitspielt gehen die Bau-
arbeiten zügig weiter, so dass man sicherlich schon im Frühjahr
von der Außenterrasse des Dorfladenbistros auf den fertiggestell-
ten Platz blicken kann. 
Es tut sich was in unserem Dorf und es gibt Viele die etwas für un-
ser Dorf und ein aktives Dorfleben tun. Ich lade alle Frohnhoferin-
nen und Frohnhofer ein, sich in die Dorfgemeinschaft einzubrin-
gen, und würde mich freuen, auch in diesem Jahr mit vielen Ker-
wegästen, aus unserem Dorf, von Nah und Fern unser Traditions-
fest feiern zu können. Alle sind hierzu herzlich eingeladen.

Ihr/Euer
Thomas Weyrich
(Ortsbürgermeister)

Öffentliche Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Dittweiler hat in seiner Sitzung vom 26.
September 2019 den nachstehend abgedruckten Beschluss über
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2017 der Ortsgemeinde Dittweiler wird mit
folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 4.963.448,88 Euro
Passiva: 4.963.448,88 Euro
Kapitalrücklage: 1.057.357,55 Euro
(unter Berücksichtigung der Verlustvorträge
und des Jahresfehlbetrages 
von -120.967,63 Euro)
Sonderposten, als eigenkapitalähn-
liche Position: 1.802.927,99 Euro 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 100.933,63 Euro wird auf die
Rechnung des Jahres 2018 vorgetragen.

Der Jahresüberschuss 2012 in Höhe von 51.433,75 Euro wird
mit der Kapitalrücklage verrechnet. 

3. Dem Ortsbürgermeister, der Ortsbeigeordneten und gemäß VV
zu § 114 GemO, dem Bürgermeister und den Beigeordneten der
Verbandsgemeinde, wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind, werden
diese nachträglich genehmigt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang,
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß § 114 Abs. 2 GemO in der Zeit vom 11.10.2019 bis
24.10.2019 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Zimmer S1-5.06, während der allgemeinen
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 30.09.2019
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und

Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



KINDERTAGESSTÄTTE PF IFF IKUS

Frühstücksprojekt
in der Kita
Glan-Münchweiler. Gesunde
Ernährung ist wichtig für einen gut
funktionierenden Körper und insbe-
sondere im Wachstum. Sie soll aber
auch schmecken und Spaß ma-
chen. Das 14-tägige Projekt umfas-
st nicht nur das Essen und Ge-
nießen im Restaurantcharakter, es
soll auch aufklären und ganzheit-
lich erlebbar sein. Viele kleine Pro-
jekte, wie das Einkaufen mit den
Kindern, das Erstellen einer Lebens-
mittelpyramide, und das Entdecken
der Geheimnisse des Apfels und der
Kartoffel bis hin zum Zubereiten ei-
nes Apfeldesserts ließ die Kinder

aktiv werden. Zum Abschluss fuh-
ren die Vorschulkinder zum Einkau-
fen nach Landstuhl auf den Wo-
chenmarkt. Dieses Projekt hat ein-
mal wieder unsere ganzjährigen
Bemühungen um eine gesunde
Ernährung vertieft.

Auf diesem Weg möchten wir uns
auch beim Förderverein der Kita be-
danken, der uns nicht nur die finan-
ziellen Mittel zur Verfügung gestellt
hat, sondern auch leckeres, selbst-
gebackenes Brot.

Das Kita Team

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 16.10.2019, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchwei-
ler eine Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Ortsge-
meinde Glan- Münchweiler statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 8 und 9-
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung der Forstzweckvereinbarung durch das Forstamt
2. Beratung zum Thema Friedhof;

Ergebnis der Begehung mit der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal

3. Information zur Besprechung „Fortschreibung des Flächennutz -
ungsplanes“ bezüglich der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler

4. Künftige Gestaltung des Verkehrskreisels; Besprechung bezüg-
lich der weiteren Vorgehensweise

5. Öffentliche Toilettenanlage der Ortsgemeinde; Information und
weitere Vorgehensweise

6. Künftige Nutzung der Schaukästen vor dem „Rathaus“
7. Weitere Informationen

nicht öffentlich
8. Antrag eines Gewerbetreibenden
9. Grundstücksangelegenheit

Glan-Münchweiler, den 1. Oktober 2019
gez. Karl-Michael Grimm
-Ortsbürgermeister -

Bekannt-
machung
Am Montag, den 14.10.2019,
um 19:00 Uhr, findet im Saal
des Dorfgemeinschaftshauses,
Schulstraße 1, 66907 Glan-
Münchweiler eine Sitzung des
gem. Kindergartenausschus-
ses der Ortsgemeinde Glan-
Münchweiler statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme
des Tagesordnungspunktes 7 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Niederschrift der Sitzung

vom 20.5.2019
2. Schließungstage 2020
3. Beratung und Diskussion:

Vorstellung der gültigen
Zweckvereinbarung vom
20.3.2002 und Diskussion
über Neugestaltung, insbe-
sondere hinsichtlich Perso-
nalentscheidungen

4. Beratung und Beschlussfas-
sung zur Handhabung be-
züglich Personalentschei-
dungen bis zur evtl. Neufas-
sung der Zweckvereinba-
rung

5. Vorstellung wesentlicher
Punkte zur Fachkräfteoffen-
sive

6. Information: Diskussion
über Zusammenarbeit im
Bereich der Vorschulkinder 

nicht öffentlich
7. Personalangelegenheiten

Glan-Münchweiler,
den 1. Oktober 2019
gez. Karl-Michael Grimm
-Ortsbürgermeister -

GLAN-MÜNCHWEILER HENSCHTAL

Grußwort zur
Henschtaler Kerb
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger
Sehr geehrte Gäste

Ein Jahr ist schon wieder vergangen vom 12.10.2017 bis
15.10.2017 feiern wir die Henschtaler Kerb
Hierzu lade ich Sie recht herzlich ein
Los geht’s am Samstag ab 20.00 Uhr mit Unterhaltungsmusik mit
dem Saarländer.
Am Sonntag gibt es wie gewohnt ab 11.30 Uhr ein  Mittagessen in
der Henschtalhalle. 
Nach einem kleinen Kerweumzug ab 14.30 Uhr mit den Minchwiller
Blächquäler gibt es Eine Straußrede am Dorfgemeinschaftshaus
und anschließend Kaffee und Kuchen.
Am Montag den 14. Oktober feiern wir ab 15.00 Uhr einen Spät-
und Dämmerschoppen mit dem Duo Sansa.
Zum Abschluss bieten die Landfrauen Am Dienstag den 15 Oktober
ein gemeinsames Heringsessen an.
Allen Helferinnen und Helfern, die rund um die Henschtaler Kerb
tatkräftig mithelfen, möchte ich im Voraus schon einen herzlichen
Dank aussprechen.

Schöne Kerwetage wünscht Ihr 
Ortsbürgermeister Roger Decklar

PENSIONÄRVEREIN

Ausflug
Krottelbach. Der Pensionärverein
besucht am 17. Oktober das Berg-
mannsbauernmuseum in Breiten-

KROTTELBACH

bach. Abfahrt um 14.00 Uhr an der
Bushaltestelle.
Nichtmitglieder sind gerne willkom-
men.
Bitte bis zum 11. Oktober bei W.
Baumhardt, Tel. 06386/6460 oder
bei R. Theiß, Tel. 06386/6209 mel-
den.

Das
passende
Fahrzeug 

für
jedermann.



MATZENBACH

KINDERTAGESSTÄTTE

Neuer Elternausschuss
Matzenbach. Wir haben einen neu-
en Elternausschuss für das Kitajahr
2019/20
1. Vorsitzende: Frauke Tamm
2. Vorsitzende: Corina Steffen
Schriftführerin: Jasmin Wolf
Weitere Mitglieder sind:
Carolin Creutz
Jeroen Schrijber
Timo Zahneisen

Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit und wünschen den neu-
en Elternvertretern viel Glück für die
ehrenvolle Tätigkeit.
Unsere 1. Sitzung findet wie be-
sprochen am 17.10.19 um 20.00
Uhr in der Kita statt.

Vielen Dank
Ihr Kitateam

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Matzenbach
hat in seiner Sitzung am
03.09.2019 folgende Beschlüsse
gefasst:
öffentlich

Beratung und Beschlussfas-
sung über Nachtragsangebote
zur Altbausanierung der Kita
Matzenbach
a) Fußbodenheizung
b) Erneuerung und Ergänzung

der Beleuchtung in den
Gruppenräumen

c) Malerarbeiten und Einbau
von Akkustikdecken

d) Bodenarbeiten Dachge-
schoss und Treppe

Der OG-Rat beschließt, die anste-
henden Punkte erst nach Begehung
der Kita und Erstellung der
Kann/Muss Liste, auf der nächsten
Sitzung zu beschließen.

Ausbau des Huber Weges; 
Landschaftspflegerischer 
Begleitplan

Nach Einholung von 2 Angeboten,
welche die Kosten der Einpflanzung
als auch der Bäume beinhalten, soll
in der nächsten Sitzung beschlos-
sen werden, ob der Auftrag extern
vergeben werden soll oder ob die
Bäume in Eigenleistung gepflanzt
werden.

Nutzungsvereinbarung zwi-
schen der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal (Glantalschu-

le) und der Ortsgemeinde Mat-
zenbach (Kita Matzenbach)

Aufgrund der weiter festgestellten
Einwände beschließt der OG-Rat,
erst nach Korrektur der Nutzungs-
vereinbarung diese in der nächsten
Sitzung zu beschließen.

Anregung Revierbildungsver-
fahren Forstrevier Glan-
Münch weiler und Südkreis
durch die Ortsgemeinde Krot-
telbach

Dem Revierbildungsvorschlag der
Ortsgemeinde Krottelbach wird
nicht zugestimmt

Beratung und Beschlussfas-
sung über eine mögliche Än-
derung der Hundesteuersat-
zung

Der Ortsgemeinderat beschließt,
die gültige Hundesatzung zu än-
dern.
In der Hundesteuersatzung soll die
Ermäßigung der Steuer für brauch-
bare Jagdhunde aufgenommen wer-
den.
In der Hundesteuersatzung soll die
Befreiung nur für brauchbare Jagd-
hunde gem. § 36 Landesjagdgesetz
aufgenommen werden.

nicht öffentlich
Friedhofsangelegenheit

Einem Antrag wird stattgegeben.
Weiterhin wird die Verwaltung be-
auftragt, eine Änderung der Fried-
hofssatzung auszuarbeiten.

QUIRNBACH

REHWEILER

Bekanntmachung
Am Montag, den 14.10.2019, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchwei-
ler eine Sitzung des gem. Kindergartenausschusses der Ortsge-
meinde Glan- Münchweiler statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Niederschrift der Sitzung vom 20.5.2019
2. Schließungstage 2020
3. Beratung und Diskussion: Vorstellung der gültigen Zweckverein-

barung vom 20.3.2002 und Diskussion über Neugestaltung, ins-
besondere hinsichtlich Personalentscheidungen

4. Beratung und Beschlussfassung zur Handhabung bezüglich Per-
sonalentscheidungen bis zur evtl. Neufassung der Zweckverein-
barung

5. Vorstellung wesentlicher Punkte zur Fachkräfteoffensive
6. Information: Diskussion über Zusammenarbeit im Bereich der

Vorschulkinder

nicht öffentlich
7. Personalangelegenheiten

Glan-Münchweiler, den 1. Oktober 2019
gez. Karl-Michael Grimm
-Ortsbürgermeister -

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 17.10.2019, um 20:00 Uhr, findet im Saal des
Gemeinschaftshauses, Glanstraße 17, 66907 Rehweiler eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rehweiler statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Ernennung des weiteren Beigeordneten, Vereidigung und Ein-

führung in das Amt
2. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-

haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan 2019
3. Anregung Revierbildungsverfahren Forstrevier Glan-Münchwei-

ler und Südkreis durch die Ortsgemeinde Krottelbach
4. Anpassung der Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltung

der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft auf die Ortsge-
meinde Rehweiler bezüglich des Datenschutzbeauftragten

5. Vergabe der Aufträge „Außenanlage Dorfgemeinschaftshaus“
6. Landespflegerische Maßnahmen Ausbau Huber Weg
7. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
8. Informationen

nicht öffentlich
9. Informationen

Rehweiler, den 1. Oktober 2019 
gez. Frank Scholz
-Ortsbürgermeister -

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

ANGELSPORTVEREIN
WESTRICH

Liebe 
Angelfreunde,

geräucherte Forellen:
Am Samstag den 26.10.2019 wird
der Angelverein ASV Westrich wie-
der selbstgeräucherte Forellen an
seine Mitglieder und „Angelfreun-
de“ zum Selbstkostenbeitrag ver-
kaufen. Der Verkauf wird am Ver-
einsheim am Ohmbachstausee auf
der Sander Seite ab 13 Uhr stattfin-
den. 
Wir bitten bei Interesse um vorheri-
ge telefonische Anmeldung bis
21.10.2019 bei:
1. Vorstand, Tel.: 06386/6903 
Wenn wir also dein Interesse ge-
weckt haben, melde dich einfach
bei der oben genannten Vorstand-
schaft.

TUS

Wein- und 
Waffelfest 

Schönenberg-Kübelberg. Unser
traditionelles 3-Länder-Weinfest
zeigt sich in diesem Jahr in neuem
Gewand: Am 19. Oktober 2019 fin-
det das Wein- und Waffelfest im TuS
Schönenberg statt. Ab 19 Uhr lädt
das Team des TuS zum gemütlichen
Beisammensein im Weindorf in der
TuS-Halle ein. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt Marco Eifler. 
In Zusammenarbeit mit dem „Wein-
König“ aus Brücken bieten wir in
diesem Jahr verschiedene deutsche
Weinspezialitäten aus der Region
Nahe, Mosel und der Pfalz an. Für
unsere probierfreudigen Gäste gibt
es auch diesmal wieder unseren
berühmten „TuS-Spezial-Weinme-
ter“, bei dem verschiedene Weine
aus unserem Angebot nach Wunsch
zusammengestellt und probiert
werden können. Für das leibliche
Wohl wird ebenfalls bestens ge-
sorgt: auf der Speisekarte stehen
selbstgemachte Speckwaffeln,
Pizza und Flammkuchen sowie
Schmalzbrote. Der TuS Schönen-
berg freut sich auf Ihr Kommen.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Erstellung
Wanderplan

Schönenberg-Kübelberg. Liebe
Wanderfreunde, am Mittwoch, dem
16. Oktober,treffen wir uns um
17.00 Uhr bei Schleppi. Dort wer-
den wir den Wanderplan für das
Jahr 2020 erstellen. Bitte kommt
recht zahlreich, und bringt schöne
Wandervorschläge mit.        

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Vorstandschaft
wurde bestätigt

Steinbach. Traditionell fand am Tag
der Deutschen Einheit im Jüdischen
Museum die Mitgliederversammlung
des Heimatvereins Steinbach am Glan
und Umgebung e.V. statt. Nach der
Begrüßung gab der 1. Vorsitzende Jo-
sef Wintringer einen kurzen Rückblick
auf die Ereignisse im zurückliegenden
Jahr. Er erinnerte insbesondere an die
Veranstaltung anlässlich des 80. Jah-
restag der Reichskristallnacht mit
dem überwältigenden Besucherzu-
spruch. Auch die Angebote am Mu-
seumstag und dem Tag der jüdischen
Kultur seien gut angenommen wor-
den. Welche Bedeutung das von dem
Verein betriebene Jüdische Museum
und der jüdische Friedhof für die Erin-
nerungskultur hat, zeige der häufige
Besuch von Nachfahren von ehemali-
gen jüdischen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, so Wintringer. Im August
waren an zwei Tagen Gäste aus den
Vereinigten Staaten da. 
Anschließend gab Kassenwart Axel
Kurz seinen Bericht ab. Er konnte eine
Verbesserung des Kassenstandes um
ca. 400 Euro vermelden.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer
wurde die Vorstandschaft einstimmig
entlastet. 
Bei den anschließenden Neuwahlen
gab es keine Überraschungen. Unter
Leitung von Bürgermeister a.D. Klaus
Müller wurde Josef Wintringer als 1.
Vorsitzender, Stefan Weißbrodt als
sein Vertreter, Werner Urschel als
Schriftführer, Axel Kurz als Kassen-
wart sowie Elke Kurz, Cornelia Hahn
und Klaus Schillo als Beisitzer für zwei
Jahre wiedergewählt. Die Kassenprü-
fung wird von Ursula Bereswill und
Klaus Dockendorf vorgenommen. 
Unter Verschiedenes erhielt die Mit-
gliederversammlung Auskunft über
den Stand der Nutzung des Glocken-
turms als weitere Ausstellungsfläche
insbesondere für das Zeigen der hi-
storischen Portallöwen. Zur Finanzie-

rung der dafür entstehenden Kosten
soll ein Förderantrag bei der LAG
Westrich-Glantal gestellt werden.
Auch über weitere museale Präsenta-
tionsmöglichkeiten eventuell in Nach-
bargebäuden wurde diskutiert. Kennt-
nis erhielt die Versammlung über den
Stand der Ausweisung des Begehba-
ren Geschichtsbuches „Jüdisches Le-
ben im Oberen Glantal“. Hier seien
LEADER-Mittel bewilligt. Die Verwal-
tung sei nun an der Vorbereitung für
die Umsetzung des geplanten Wan-
derweges. 
Einstimmig sprach sich die Mitglie-
derversammlung dafür aus, sich an
der Adventsfensteraktion in Stein-
bach am Glan zu beteiligen.

TV KÜBELBERG

Vereinsausflug
61 Personen, sowie die Busbegleitungen, starteten am 28.09.19 zu einer
Tagesfahrt ins das schöne Pfälzer Land

derkette, wurden in Waffenkunde
unterrichtet… Trotz des anfangs
regnerischen, teils sehr windigen
Wetters hatten wir unserer Spaß
und kehrten nach und nach zurück
zum Bus. Da kam die große Überra-
schung! Die Hälfte des Busses war
noch leer, als unsere Busbegleitung
Rosi als Nachut von der Burg hinab-
stieg und losfahren wollte! Nach ei-
nigen bangen Minuten und einem
Telefonat die Erlösung: Sie haben
den falschen Rückweg genommen.

Was war passiert? Die Kinder sind
der Gruppe vorausgelaufen und im
Gespräch haben die Erwachsenen
den Fehler erst zu spät bemerkt.
Leider war kein Handyempfang vor-
handen und so konnten sie sich
nicht mehr orientieren. Zum Glück
haben sie alle Wegabzweigungen
gut entschieden und kamen endlich
im Ort an der Hauptstrasse an. Da

konnten sie sich wieder per Handy
bemerkbar machen.

Mit leichter Verspätung erreichten
wir dann am Nachmittag den Spiel-
platz am Teufelstisch. Das Wetter
klarte auf und jeder nutzte die freie
Zeit um den Platz zu erkunden. Am
Spielplatz vergnügten sich die Kin-
der, einige saßen bei Kaffee und Ku-
chen in der Gaststätte oder nahmen
ihre Rucksackverpflegung ein und
genossen die warmen Sonnen-
strahlen.

Zum gemeinsamen Abendessen
fanden wir uns um 18 Uhr im
Beckenhof in Pirmasens ein. Dort
ließen wir bei leckerem Essen den
Tag ausklingen und kehrten in be-
ster Stimmung nach Hause zurück.
Es war ein erlebnisreicher und ab-
wechslungsreicher Ausflug, den wir
so schnell nicht vergessen werden!

Logo Lebendiger
Adventskalender
Schönenberg-Kübelberg. Ein Ad-
ventskalender zählt traditionell die
Tage bis Weihnachten. Hinter jedem
Türchen verbirgt sich eine Überra-
schung. In der Hektik der vorweih-
nachtlichen Zeit vergessen wir
schnell, wie schön die Adventszeit
sein kann.

Wir laden ein, zum 1. Lebendigen
AdventsKalender in der Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg.
Lebendig wird er durch die Men-
schen, die sich vom 1. bis 23. Dez.
um 18 Uhr für ca. 15 - 20 Minuten

vor dem Fenster eines Hauses, der
Haustüre, Garage… zu einem klei-
nen Programm mit verschiedenen
Elementen (Singen, Geschichte,
Plätzchen,…) treffen. Automatisch
ergibt sich die Gelegenheit mitein-
ander zu plaudern und einander
kennen zu lernen.

Wir suchen recht bald Gastgeber
(Familien, Gruppen, Institutionen,
Einzelpersonen…), egal ob evange-
lisch, katholisch, jung oder alt, die
bereit sind die Gestaltung eines
"Türchens" zu übernehmen.

Dazu gibt es ein Vorbereitungstref-
fen, bei dem Inhaltliches genauer
besprochen wird. Gerne stellen wir
auch Material zur Verfügung.
Eine Liste der Gastgeber, wird
rechtzeitig in der Presse und auf der
Homepage der Ev. Christusgemein-
de veröffentlicht.
Anmeldungen und nähere Infos bei:

Sonja Kizler
Telefon: 06373 8969111
E-Mail: sonja.kizler@gmx.de

Schönenberg-Kübelberg. Nach
anfänglich wenigen Anmeldungen,
konnten wir dann doch mit einem
Großen , statt zwei kleinen Bussen
in den Ausflug starten. Mit kurzer
Verspätung begann um 9.30 Uhr
die Busfahrt mit unserem Busfahrer
,,Bernd‘‘ nach Merzalben zur Burg
Gräfenstein, wo wir von zwei ,,mit-
telalterlichen‘‘ Frauen empfangen
wurden. Die Gräfin persönlich und
ihre Kinderfrau führten uns mit an-
schaulichen, teils gruseligen Anek-
doten aus ihrem Alltag hinauf zur
Burg. Da konnten wir uns schon
sehr gut in diese beschwerliche Zeit
hineindenken. An der Burg ange-
kommen teilten wir uns in zwei
Gruppen ein. Eine aufschlussreiche
Burgführung machte uns mit der
Geschichte und dem Leben auf der
Burg Gräfenstein bekannt, ehe wir
von einer reich gedeckten Tafel mit-
telalterliche Speisen probieren
durften. Da gab es Brot, Schmalz,
Rahm, Nüsse, Trockenobst, Pfeffer-
minzwasser…. Anschließend bega-
ben wir uns in den Burghof und ver-
suchten unser Geschick bei ab-
wechslungsreichen Aufgaben. Wir
bestritten ein Reiterduell und er-
kämpften das Taschentuch für die
Gräfin, brachten dem Burgherrn
neue Unterwäsche nebst frischen
Frühstückseiern, erledigten den
Drachen mit Speeren und Stein-
schleudern, bastelten uns eine Le-

Start ins Miniprogramm
Steinbach. Am Donnerstag, den 17. Oktober, um 19.00 Uhr, treffen sich die Steinbacher Landfrauen im
Ev. Gemeindehaus zum Start ins Mini-Programm.

Es ergeht herzliche Einladung.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

110-jähriges
Bestehen

Steinbach. Zu Großvaters Zeiten
pflanzte man auf dem Land bei der Ge-
burt jedem Kind einen Baum, der mit
dem Kind heranwuchs. War das Kind
größer, nahm es der Vater eines Tages
an die Hand und sagte: Siehe, das ist
dein Baum, er ist genauso alt wie du.
Er gehört dir, pflege ihn. So wird der
Baum ein Leben lang Sinnbild des Va-
terhauses bleiben. Der OGV Steinbach
e.V. feiert 2019 sein 110jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass wollen wir
jedem in 2019 geborenen Steinbacher
Baby einen Obstbaum oder Beeren-
obststrauch schenken. Nachfolgend
nochmals stichpunktartig der Ablauf:
- Sie nehmen mit dem Vorstand Ver-

bindung auf
- Anhand der Obstliste wählen Sie aus
- Wir bestellen die Bäume/Sträucher
- Ca. Ende Oktober kommt die Ware an 
- Wir liefern die Ware bei Ihnen ab
- Bei Fragen zur Pflanzung beraten wir

Sie gerne
- Die Pflanzung erfolgt durch Sie

HEIMATVEREIN

Wochenmarkt in der Kita
„Nimmerland“ 
Steinbach. Am Freitag, 20.09.
2019, fand unser alljährlicher Wo-
chenmarkt statt. Wie immer ver-
kauften die Vorschulkinder die ge-
spendeten Waren. Neben Obst und
Gemüse, sowie selbstgemachter
Marmelade und dem hauseigenen

Honig, gab es auch schöne Herbst-
basteleien zu erwerben. Auch bei
Kaffee und Kuchen verlebten wir ei-
nen schönen Nachmittag bei
herbstlichen Temperaturen. Wir be-
danken uns bei allen Spendern,
Helfern und Besuchern.

STEINBACH



WAHNWEGEN

Dorferneuerung
Einladung 
zur Informations-
veranstaltung 

Wahnwegen. Am 14. Oktober 2019
findet um 19.00h eine Auftakt- und
Informationsveranstaltung zur Dorf-
erneuerung und Dorfmoderation im
Gemeindehaus in Wahnwegen
statt. 
Dazu wird Herr Bökenbrink vom be-
auftragten Planungsbüro WSW &
Partner aus Kaiserslautern einen
Überblick über Grundsätzliches
zum Thema Dorferneuerung in
Wahnwegen, dem geplanten weite-
ren Verfahrensablauf der Dorfmo-
deration sowie zu Fördermöglich-
keiten und -voraussetzungen ge-
ben. 
Ein Schwerpunkt der Veranstaltung
soll auf der Präsentation der Ergeb-
nisse aus der Fragebogenaktion lie-
gen. Auch für zusätzliche Anregun-
gen zum Thema „Dorfentwicklung“
wird ausreichend Gelegenheit be-
stehen. 
Da wir mit den Bürgerinnen und
Bürgern die Dorfentwicklung in
Wahnwegen gemeinsam planen
möchten, wäre es schön, wenn sich
Interessierte zu einem Arbeitskreis
„Dorfentwicklung“ zusammenfin-
den würden, in dem verschiedenen
Ideen aus der Fragebogenaktion,
aber ggf. auch neue Anregungen
weiterentwickelt und ausgestaltet
werden könnten. 

Als Ansprechpartner für Fragen und
Anregungen zur Dorferneuerungs-
planung in Wahnwegen stehen Ih-
nen zur Verfügung:

Gemeinde Wahnwegen: 
Ortsbürgermeister Herr Morgen-
stern:
06384 / 9989082 oder 
0151/26607769

1. Beigeordneter Herr Lutz Stötzer:
017655570544

Planungsbüro WSW & Partner, 
Kaiserslautern: 
Herr Bökenbrink: 0631 / 3423-0

Bürgerstammtisch
Wahnwegen. Der nächste Bürger-
stammtisch der Ortsgemeinde
Wahnwegen, findet am 14.10.2019
um 19.30 Uhr im Schützenhaus
statt.

WALDMOHR
Bekanntmachung
Vollzug des 
Bundesjagdgesetzes (BJG)
Die Jagdgenossenschaft Waldmohr hält am Mittwoch, 30.10.2019,
um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Bürgerhaus“, Ratsstube, eine
Versammlung der Jagdgenossen ab, zu der hiermit eingeladen
wird.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht für das Jahr 2018
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen des Jagdvorstandes
5. Sachstand der Wildschäden 2018/2019
6. Benennung des Datenschutzbeauftragten
7. Anpassung der Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltung

der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft auf die Ortsge-
meinde Waldmohr bezüglich des Datenschutzbeauftragten

8. Verschiedenes 

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ablei-
tet, liegt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Zimmer 2-2.10 in Schönenberg, während der allgemeinen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme aus. Zur Stimmabgabe sind nur die im
Grundflächenverzeichnis aufgeführten Grundstückseigentümer
berechtigt. Sie können sich durch schriftliche Vollmacht vertreten
lassen.

gez.: Dr. Jürgen Schneider
Jagdvorsteher

PROT.  K INDERTAGESSTÄTTE 

40-jähriges 
Dienstjubiläum
Waldmohr. Am 1. Oktober gab es
in der  Protestantischen Kinderta-
gesstätte Grund zu feiern: Die Ein-
richtungsleitung Frau Sabine Jutzi
hatte ihr 40-jähriges Dienstju-
biläum!
Die Kinder und Kolleginnen über-
raschten sie mit einem Liedbeitrag.
Weiterhin gratulierten Pfarrer Mar-

cel Spitz, Frau Hafner und Frau
Kempf als Vertreterinnen des Pres-
byteriums, sowie Frau Bleydorn
stellvertretend für den Elternaus-
schuss und den Förderverein.

An dieser Stelle nochmals vielen
Dank an Frau Jutzi für ihr langjähri-
ges Engagement!

PROT. KIRCHENGEMEINDE

Fotoausstellung
Vernissage Samstag, den 12.10.2019, 14.00 Uhr
Ausstellung vom 12.10.2019 bis 20.10.2019 

Waldmohr. Die Fotoausstellung im
Rahmen des diesjährigen Kultur-
programms der Ortsgemeinde
Waldmohr wurde von den Fo-
tofreunden Waldmohr abgesagt.
Die Protestantische Kirchengemein-
de Waldmohr hat die Schirmherr-
schaft für diese Veranstaltung über-
nommen. 
Gezeigt werden neue, bisher nicht
ausgestellte Arbeiten zu den ver-
schiedensten Themenbereichen.

Alle Mitbürger sind herzlich einge-
laden, die einmalige Ausstellung in
dem Protestantischen Gemeinde-
haus, Saarpfalzstrasse 20, Wald-
mohr zu besuchen.

Im Rahmen einer Vernissage am

Samstag, den 12.10.2019, 14.00
Uhr, werden die anwesenden Foto-
grafen die Ausstellung eröffnen.

Die Werke können - bei freiem Ein-
tritt -
vom 12.10. bis zum 20.10.2019 je-
weils am Donnerstag von 16.00 Uhr
- 18.30 Uhr, Samstag und Sonntag
von 14.00 - 18.30 Uhr betrachtet
werden.

Für interessierte Gruppen können
im Vorfeld unter der Mobiltelefon-
nummer 0172-9796609 Sonderter-
mine zum Besuch der Ausstellung
vereinbart werden. 

Die Fotofreunde Waldmohr freuen
sich auf Ihren Besuch.

Das LAND und seine LEUTE im



Kulturherbst 
Waldmohr - Jägersburg
Waldmohr. Im Rahmen der kultu-
rellen Zusammenarbeit der Ge-
meinden Waldmohr und Jägersburg
sind vier Veranstaltungen im Okto-
ber 2019 geplant:

Wanderung „Wein, Wandern 
& Kultur“
Der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Waldmohr und der Obst-
und Gartenbauverein Waldmohr
veranstalten am Samstag, 19. Okto-
ber, ab 13 Uhr die fünfte Weinwan-
derung. Zum dritten Mal in Folge

Im Festsaal des Bürgerhauses
Waldmohr stehen zwei Vortragsa-
bende über „Burgen und Schlösser
der Pfalz“ auf dem Programm. An
den Donnerstagen 23. Oktober (Teil
1) und 30. Oktober (Teil 2). Der Ein-
tritt ist frei.
Der Journalist Gustl Altherr referiert
zunächst über die geschichtliche
Entwicklung von der keltischen
Fliehburg bis zu den Burgschlös-
sern der Renaissance. Ein zweiter
Vortrag widmet sich später den
Schlössern und Palais vom Barock
bis zu den Herrenhäusern das 19.
Jahrhunderts. Beide Vorträge wer-
den ergänzt durch Bildprojektio-
nen, in denen jeweils rund 100 Ob-
jekte vorgestellt werden, zum Teil in
mehreren Fotos beziehungsweise
Zeichnungen. Der chronologisch

Mainzer Kammerorchester

Am Sonntag, 20. Oktober, um 17
Uhr musiziert das Mainzer Kam-
merorchesters in der Gustavs-
burg Jägersburg: „Mozart unter
dem Sternenzelt“.
Mozart, das größte Kompositions-
genie kam mit 21 Jahren an den
Mannheimer Hof um sein Glück bei
dem großen Kurfürsten Karl-Theo-

dor von der Pfalz zu suchen. Gefun-
den hat er aber die größte Liebe sei-
nes Lebens die 17jährige Sängerin
Aloysia Weber. In seinem verliebten
Glück und entsprechend himmli-
schen Gefühlen komponierte er die
vier Quartette für Flöte, Violine, Vio-
la und Violoncello - es war dies ein
Kompositionsauftrag für einen rei-

Zwei Vortragsabende über „Burgen und Schlösser der Pfalz“

führt die Wanderung „Wein, Wan-
dern & Kultur“ von Waldmohr zur

Gustavsburg nach Jägersburg und
zurück.

chen holländischen Amateur-Flötis -
ten namens Dejean. Das himmli-
sche Glück hatte allerdings keine
Fortsetzung - Astrologen würden
heute die Stellung der Sternzeichen
dafür verantwortlich machen. Karl-
heinz Stockhausen hat diese musi-
kalisch porträtiert. Drei davon stel-
len die drei Streicher des Quartetts
solistisch zwischen den Quartetten
vor. 
Kartenvorverkauf:
Gemeindebücherei Waldmohr,
Saarpfalzstraße 12, 66914 Wald-
mohr
Internet: www.ticket-regional.de,
Karten-Telefon: 0651 - 9790777 
Kleeblatt Buch & Natur, Rathaus-
straße 33, 66914 Waldmohr,
Wunschstübbche - der Geschenkla-
den, Brücken 
Kreis-Anzeiger Reisebüro, Talstraße
36, 66424 Homburg 
Wochenspiegel Homburg, Talstraße
40, 66424 Homburg • Amt für Kul-
tur und Tourismus, Talstraße 57a,
Am Forum
Tageskasse - mit Zuschlag

aufgebaute Bilderbogen reicht an
zwei Abenden von der keltischen
Wallanlage auf dem Donnersberg
über den Festungsbau der Renais-
sance bis zu den Schlössern des

Barocks und des Klassizismus. Die
Bilderfolge endet mit den schlos-
sähnlichen Ensembles, die sich In-
dustriemagnaten im 19. Jahrhun-
dert errichten ließen.

25 Jahre 
KreaMief
Waldmohr. Die Theatergruppe KreaMief feiert in diesem Jahr ihr 25jähri-
ges Bestehen.
In einer Feierstunde wurden Gründungsmitglieder besonders geehrt:

Von links: Hedi Straßer, Elisabeth Dietrich, Anne Buser, Rosemarie
Saalfeld und Monika Wunn .
Auf dem Bild fehlt: Renate Basse

Ebenfalls mit auf dem Bild: Vorstand Steffen Otto

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unseren Vorstellungen am 2., 8., 9.,
15. und 16. November 2019.
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Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
GRIES

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 10.10.2019
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 13.10.2019
09:00 UhrGottesdienst 

Montag, 14.10.2019
10.00 Uhr Krabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 15.10.2019
16:30 UhrKonfirmandenstunde im
Gemeindesaal
19:00 UhrNachholtermin für die
ausgefallene „Atempause“ am 24.
September im Gemeindesaal in
Miesau. Wir laden ein zu einem li-
terarischen Teeabend und hören,
wie der schwarze Tee in Europa Ein-
zug gehalten hat. Wir erfahren alles
über Teerituale in anderen Ländern,
über die richtige Teezubereitung
und Allgemeines über die Teepflan-
ze bis hin zu chinesischen Legen-
den und Weisheiten. Auch deutsche
Dichter kommen zu Wort. Zum Pro-

bieren gibt es verschiedene Sorten
von schwarzem, weißem und grü-
nem Tee, sowie den berühmten
Drachentee. Interessierte sind herz-
lich willkommen.

Mittwoch, 16.10.2019
14:30 UhrFrauenbund im Gemein-
desaal
19:30 UhrElternabend im Kinder-
garten mit Auszählung der Ergeb-
nisse der Elternausschusswahl. Im
Anschluss Abend zur „1. Hilfe am
Kind“ mit Krankenpfleger Martin
Bellmann (VCP Miesau). Herzliche
Einladung dazu.

Donnerstag, 17.10.2019
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.

Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 



PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN HÜFFLER

UND QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag, 13.10..2019
Schellweiler 09.00 Uhr 
Gottesdienst
Quirnbach 10.15 Uhr 
Gottesdienst

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienste

Freitag, 11. Oktober
Herschweiler-Pettersheim  19.30
Uhr

Sonntag, 13. Oktober 
Langenbach                            9.00 Uhr
Krottelbach                              9.00 Uhr
Ohmbach                               10.00 Uhr
Herschweiler-
Pettersheim     10.00 Uhr

Frühgebet
dienstags, 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags, 21.30 Uhr in Ohmbach

Kindergottesdienste
in Herschweiler-Pettersheim sonn -
täglich um 10 Uhr im Jugendheim,
in Ohmbach 14-tägig um 10 Uhr im
Gemeindehaus.

Termine

Gesprächsrunde zu Martin Lu-
ther King
Am 17. Oktober um 19.30 Uhr im Ju-
gendheim wird die Männerrunde für
alle geöffnet - zur Gesprächsrunde
über das Wirken von Martin Luther
King. Der Pastor, der sich für Ge-
rechtigkeit und Gleichheit in den
USA eingesetzt hat, wäre dieses
Jahr 90 Jahre alt geworden. Blicken
wir auf diesen beeindruckenden
Menschen zurück! Infos bei Leon-
hard Müller, Tel. 06386 - 5334. 

Urlaub Pfarramt (vom 11. bis 23.
Oktober)
Die Vertretung bei Sterbefällen
übernimmt Pfarrerin Sabine
Schwenk-Vilov aus Altenkirchen.

Sie ist erreichbar unter 06386 –
218 oder per Mail unter pfarramt.al-
tenkirchen@evkirchepfalz.de 

Wandergruppe
am Mittwoch, 16. und 30. Oktober,
9.30 Uhr, mit Treffpunkt 
in der Bockhofstraße 58 in Her-
schweiler-Pettersheim bei Margot
von Blohn.
Nähere Infos bekommen Sie bei ihr.

Präparandenunterricht 
und Konfirmandenunterricht
Der Präparandenunterricht findet
dienstags um 15 Uhr, der Konfir-
mandenunterricht donnerstags um
16 Uhr im Jugendheim statt. 

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, 19 Uhr im Jugendheim
in Herschweiler-P., Infos bei Sime-
on Kloft, 0151-41234056

Rasselbande
für Kinder im Vorkindergartenalter
mit Eltern, mittwochs, 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12, je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-P.

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99, jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.

Männerrunde
Monatlich donnerstags, 19.30 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

PROT.
KIRCHENGEMEINDE

SCHÖNENBERG-KBG.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Offene Kirchentür:
Ab sofort ist die Prot. Kirche in
Schönenberg
donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
und
freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
geöffnet.

Sonntag, 13.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst,
ab 15.00 Uhr Sonntagscafé. Der Kir-
chenchor lädt ein.

Donnerstag, 17.10. 
15.30 Uhr Mittlere Generation
„Rost ist in“
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags: 09.00
- 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags 15.30 - 17.00
Uhr

Bethel Sammlung
vom 30.09. - 05.10.2019
in der Pfarrhausgarage
Pfarrhausgarage ist von 09.00 bis
17.00 Uhr geöffnet.

PROT.  PFARREI  
AM POTZBERG

Gottesdienste
Samstag, 12.10.2019
Mühlbach prot. Kirche um 18.00
Uhr

Sonntag, 13.10.2019
09.00 Uhr Erntedank mit Abend-
mahl in der Unionskirche Neunkir-
chen am Potzberg

HINWEIS: 
Seniorentreffen in Neunkirchen am
09. 10. 2019 um 14.30 Uhr im Ju-
gendheim

Gimsbach Barockkirche
13.10. 2019    Erntedankfest  mit
Abendmahl 10.15 Uhr
Im Anschluss an diesen Gottes-
dienst findet um ca. 11.30 Uhr ein
Suppenessen im Dorfgemein-
schaftshaus in Gimsbach statt.

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Breitenbach
Sonntag, 13.10.2019
10.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 13.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schlie ßendem Kirchenkaffee
Der Frauentreff am 17. Oktober fällt
aus!
Er wird verschoben auf den 24. Ok-
tober

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstraße 16a
66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

Das Pfarrbüro ist in den Herbstfe-
rien vom 07.10. bis 14.10. ge-
schlossen.

PROT.
KIRCHENGEMEINDE

GLAN-MÜNCHWEILER/
DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienste:

Sonntag, 13.10.2019
09.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler, Erntedankgottes-
dienst mit Abendmahl, Stehemp-
fang im Anschluss
10.30 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Erntedankgottes-
dienst mit Abendmahl

Veranstaltungen:

Mittwoch, 16.10.2019
15.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Kaffeenachmittag
Frauenkreis I Glan-Münchweiler

Donnerstag, 17.10.2019
17.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Präparandenunter-
richt (Start nach Herbstferien)

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller, 0 63 86-
53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag, 20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 – 385
Mail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

Sprechzeiten:
MI 14-16 Uhr, DO und FR 9-11 Uhr,
MO nur bei Sterbefällen per Handy
(Ansage AB)

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Sonntag, 13.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mathias
Leiner

Kinder- und Jugendprogramm:
Donnerstags: 
„Coole Kids“ 
(Jungen und Mädchen 
zwischen 6-12 Jahren) 
16.00 - 17.00 Uhr bleibt unverändert.

Freitags:
Teenkreis JuMeC (Jungen und
Mädchen ab 11 Jahre) 17 bis 18 Uhr

Dienstags:
Teenchor: 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
Erwachsenenchor: ab 18.45 Uhr

Weitere Infos: 
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 



KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KU-
SEL, GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Donnerstag, 10.10.     
Kusel  10.00 Hl. Messe - im Zoar 
Glan-Münchweiler 10.00 Hl. Messe
- Marienhof 

Freitag,  11.10.      
Nanzdietschweiler  09.00 Hl. Messe 
Ulmet 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Samstag, 12.10.       
Nanzdietschweiler 18.00 Vorabend -
messe 
Hüffler  17.20 Rosenkranz                                         
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 13.10.  
28. Sonntag im Jahreskreis    
Hoof 09.00 Amt 
Glan-Münchweiler  09.00 Festamt
zum Großen Gebet u. Aussetzung
mit Eucharistischem Segen  Rei-
chenbach-Steegen    
10.30 Amt 
Rammelsbach  10.30 Amt 
Nanzdietschweiler 18.00 Rosen-
kranzandacht

Dienstag,   15.10.      
Glan-Münchweiler  17.45 Hl. Messe
-  im Pfarrheim 
Remigiusberg   18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Mittwoch, 16.10.         
Kusel   09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschweiler  09.00 Hl. Messe 

Donnerstag,  17.10
Glan-Münchweiler  10.00 Hl. Messe
- Marienhof 
18.00 Gebetstreffen mit Lobpreis -
im Pfarrheim 

Trauercafé
Eingeladen sind alle, die auf ihrem Le-
bensweg nach Möglichkeiten suchen,
um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Praxis Urragami, 
im Mühlweg 6
in 66871 Körborn
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us T: 06381/2147 und Psych. Berate-
rin Frau Christel Wolf, Tel: 06381/
429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Lehnstr. 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, Fax: 06381/47416
Pfarrei-Kusel.de
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 10. Oktober:
15.00 Uhr Waldmohr Messfeier im
Haus am Schachenwald
18.00 Uhr Brücken feierliche Ro-
senkranzandacht anschl. gemein-
sames Beisammensein

Freitag, 11. Oktober:
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier

Samstag, 12. Oktober:
17.00 Uhr Sand Messfeier am Vor-
abend (Kirchweihe)
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 13. Oktober: 
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier zu
Erntedank
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier

Dienstag, 15. Oktober:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mes-
sfeier

Mittwoch, 16. Oktober:
16.00 Uhr Schönenberg Messfeier
im cts Seniorenhaus
18.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 17. Oktober:
17.30 Uhr Brücken Messfeier

Seniorentreffen Brücken
Herzliche Einladung zum nächsten
Treffen am Donnerstag, 17. Oktober
um 15.00 Uhr im Pfarrheim.

Termine Erstkommunion 2020
Der Eröffnungsnachmittag für die
Erstkommunionkinder der Grund-
schulen Schönenberg-Kübelberg,
Miesau und Waldmohr (Feier der
Erstkommunion am 19.4.2020) fin-

det am Freitag, den 18. Oktober von
16.30 Uhr bis 18 Uhr im Haus St.
Valentin in Kübelberg (Kirchengas-
se 4) statt.
Für die Erstkommunionkinder der
Grundschulen Altenkirchen, Brei-
tenbach, Brücken und Herschwei-
ler-Pettersheim (Feier der Erstkom-
munion am 26.4.2020) findet am
Freitag, den 25. Oktober von 16.30
Uhr bis 18 Uhr im Haus St. Valentin
in Kübelberg (Kirchengasse 4) statt.

Seniorengeburtstagsfeier
Alle Senioren ab dem 80. Lebens-
jahr aus den Kirchengemeinden Kü-
belberg, Elschbach und Sand wur-
den schriftlich eingeladen zur Ge-
burtstagsfeier am Samstag, 26. Ok-
tober um 14.00 Uhr im Haus St. Va-
lentin in Kübelberg. 
Bitte melden Sie sich bis 18. Okto-
ber im Pfarrbüro Tel. 06373/3720
an.

Pfarrgremienwahl 2020 - Wir su-
chen Sie!
Am 16. und 17. November werden
in der Diözese Speyer Pfarrgremien
neu gewählt. Zu wählen ist in jeder
Gemeinde ein Gemeindeausschuss.
Darüber hinaus sind in jeder der Ge-
meinden auch Vertreterinnen und
Vertreter zu wählen, die auf Pfarrei-
ebene den Pfarreirat und den Ver-
waltungsrat bilden. Wenn Sie selbst
bereit sind zu kandidieren oder
wenn Sie andere dafür vorschlagen
möchten, müssen die Vorschläge
bis spätestens 13. Oktober 2019
dem Wahlausschuss vorliegen. Vor-
drucke zur Meldung von Kandida-
ten erhalten sie im Pfarrbüro und
liegen in den Kirchen aus.

So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken, Elschbach und Waldmohr 
sind nur nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06373/3720
geöffnet.

Das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel.
06373/3720 o. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Ko-
operator
E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06373/8290422 o.
0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN 
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste:
Sonntag, 13.10.
Brücken 09:00 Uhr Gottesdienst 

Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst 

Dienstag, 15.10.
Dittweiler 10:30 Uhr Kindergottes-
dienst im Kindergarten Blütenzau-
ber

Mittwoch, 16.10.
Altenkirchen 09:30 - 10:30 Uhr Kin-
dergottesdienst in der Kita Sonnen-
hügel

Gemeindeveranstaltungen:
Dienstag, 15.10.
Altenkirchen 10:00 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im

Jugendheim (UG). 
Für Kinder, die 2018 und 2019 ge-
boren wurden.
Altenkirchen 18:00 Uhr Treffen Kon-
fi-Team im Jugendheim (UG)

Donnerstag, 17.10.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt Alten-
kirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

AKTUELLES
VOM SPORT

TUS GRIES

Ergebnisse
C Klasse KUS/KL gewinnt 8:0 ge-
gen SG Odenbach

Das Ergebnis spiegelt zunächst mal
nicht die erste Halbzeit wider, denn
da führten die Gastgeber zwar mit
3:0, es hätte aber auch 6:4 stehen
können. Die Gäste waren nach vor-
ne gar nicht so schlecht und hatten
selbst gute Chancen. In der 7. Min.
eröffnete D. Germann den Torreigen
dem dann die Treffer von M.F auß
und R. Stiller folgten. Nach dem Sei-
tenwechsel war die Überlegenheit
des TUS greifbar und M. Fauß erziel-
te die nächsten Tore für Gries. J. Bo-
ger, R. Stiller und F. Frank stellten
dann den Endstand sicher. Bester
Spieler auf dem Platz - der Gästetor-
hüter, der glänzend hielt !

Nächstes Spiel: 
13.10., um 13.15 Uhr, in Hund-
heim-Offenbach.

Machen 
Ihrer Werbung

Druck:
Anzeigen im 



SV NANZDIETSCHWEILER

Ergebnisse und
Termine

Sonntag, 06.10.19
10. Spieltag A-Klasse

SV Mackenbach -
SV Nanz-Dietschweiler II 2:3
Die Einheimischen hatten einen op-
timalen Start. Nach einem Freistoß
von Kenny-Andre Beysiegel erzielte
Außenverteidiger Thorsten Hektor
in der 12. Min. die 1:0 Führung.
Fortan übernahm der SVN die Initia-
tive. Nachdem Mauricio Di Franco
aus 10 m nur knapp das Gehäuse
verfehlte, köpfte Niklas Wenz nach
einem Eckball in der 17. Min. das
1:1. Eine Doppelchance in der 25.
Min. von Daniel Luthringshauser
und Mauricio Di Franco blieb unge-
nutzt. Gegen den tiefstehenden
SVM boten sich dem SVN nach dem
Seitenwechsel weitere Einschuss -
möglichkeiten. Der agile Mauricio
Di Franco traf in der 55. Min. aus 18
m die Torlatte und der nachfolgen-
de Kopfball hielt SVM Torhüter
Kauf. Nach einem Konterangriff und
der ersten Torannäherung im 2.
Durchgang brachte Noel Edmund
Sourisseaux die Einheimischen in
der 64. Min. mit 2:1 in Führung. Auf
der Gegenseite klärte ein Ab-
wehrspieler bei einem Kopfball von
Max Lenhardt auf der Torlinie. Die
Angriffsbemühungen wurden in der
85. Min. belohnt, als Max Lenhardt
nach einem langen Abschlag von
Torhüter Sven Klein den 2:2 Aus-
gleich erzielte. In der 90. Min. köpf-
te der torgefährliche Max Lenhardt
nach einem Eckball den 3:2 Sieg-
treffer. Mit viel Einsatz bei schwieri-
gen Platzverhältnis verdiente sich

der SVN den last minute Sieg.

Bezirksliga
SV Schopp I -
SV Nanz-Dietschweiler I
ausgefallen wegen Unbespielbar-
keit der Sportanlage.

Reserveklasse
SG Theisbergstegen-Etschberg II -
SV Nanz-Dietschweiler III 6:5

Nächste Spiele:
Mittwoch, 09.10.19
19.15 Uhr Reserverunde SV-Nanz-
Dietschweiler III - SGV Elschbach II

Sonntag, 13.10.19
13.15 Uhr A-Klasse SV-Nanz-Diet-
schweiler II - TUS Schönenberg I
15.00 Uhr Bezirksliga SV Nanz-Diet-
schweiler I - SG Oberarnbach/Ob.-
Ki./Bann

KV FORTUNA BRÜCKEN

3. Spieltag
Die erste Mannschaft reiste am 3.
Spieltag zu den unbekannten Ke-
gelbahnen im Sportpark Dahn ge-
gen den TT Hinterweidenthal 1. Im
ersten Durchgang erzielten Sarah
Mang 463 Kegel und Hans-Georg
Mootz 379 Kegel. Somit übergaben
sie an das Schlusspaar einen Rück-
stand in Höhe von 53 Kegel. In ei-
nem dramatischen Schlussdurch-
gang erspielte Markus Bernd 461
Kegel. Mann des Tages wurde
Chris toph Mang, der mit 520 Kegel
persönliche Bestleistung erzielte
und zugleich einen neuen Bahnre-
kord im Sportpark Dahn aufstellte.
Durch die beiden sehr guten Ergeb-
nissen konnte man das Spiel dre-
hen und gewann knapp mit 1808 :
1823 Leis tungspunkten. Dieses Er-
gebnis stellt zugleich neuer Mann-
schaftsrekord der ersten Mann-

schaft dar.
Die zweite Mannschaft traf im Bür-
gerhaus Dellfeld auf den SKC
Rimsch weiler 1. Dort hatte man ge-
gen stark aufspielende Gastgeber
keine Chance und musste sich mit
1628 : 1319 Leistungspunkten ge-
schlagen geben. Tagesbester war
Pascal Spengler mit 382 Kegel.
Am kommenden Wochenende emp-
fängt der KV Fortuna Brücken 1 am
Samstag, den 12.10.2019, um
12.00 Uhr auf der Kegelbahn in
Brücken den SKK Rapid Pirmasens
1932 4. Die zweite Mannschaft
spielt anschließend, um 15.30 Uhr,
auf den Heimbahnen gegen den
KSV Landstuhl 2.
Das Bild zeigt Christoph Mang auf
der Kegelanlage im Sportpark Dahn
mit neuer persönlicher Bestleistung
und Bahnrekord von 520 Kegel:

SENIORENGYMNASTIKGRUPPE STEINBACHTV BRÜCKEN

Neuer Kurs 
fitte Faszien

In diesem Kurs werden mit geziel-
ten Übungen gelenkschonend, wir-
belsäulengerecht und effektiv alle
Muskelgruppen trainiert. Gleichzei-
tig wird der Rücken gestärkt, die
Haltung verbessert, die Körper-
wahrnehmung beachtet und Verkle-
bungen am Bindegewebe (Faszien)
gelöst.
Nach dem Aufwärmteil beginnen
wir mit der Kräftigung und runden
die Stunde mit Dehnübungen ab.
Der Kurs ist für Frauen und Männer
geeignet! 

Beginn: Donnerstag, 17. Oktober
2019 um 20.00 Uhr
Wo: In der Turnhalle in Brücken
Dauer: 10 x  60 Minuten
Gebühr: Für Mitglieder 10 Euro,
Nichtmitglieder 25 Euro
Anmeldung: Gabi Weber, 06386-
1369

Seniorengymnastik  
Neu beim TV Brücken ist seit 17.
September 2019 die Sparte „Seni-
orengymnastik“, ohne Altersbe-
schränkung. Gleich in der ersten
Gymnastikstunde fanden sich eini-
ge Brücker in der Turnhalle ein, um
bei der musikalisch umrahmten
Gymnastik mitzumachen. Es spielt
keine Rolle, wie gut der Fitness-
stand ist, jeder macht die Übungen
so gut, wie er kann, mit. Auch wer
sich vorher nicht viel bewegt hat, ist
herzlich willkommen  dies zu än-
dern, um bis ins hohe Alter fit zu
bleiben. Es geht in der Gymna-
stikstunde darum, die Beweglich-
keit des Körpers so lange wie mög-
lich zu erhalten. Auch fließen atem-
gymnastische Übungen in die Stun-
de ein, was auch für zusätzliche po-
sitive Energie und Entspannung
sorgt. Ziel ist es, dass sich eine
schöne Gruppe bildet, die Spaß dar-
an hat, vom jungen bis zum älteren
Senior fit zu bleiben. Übungsleiterin
Conny Urschel ist der Meinung:
„Wenn Sie beginnen, sich (wieder)
regelmäßig zu bewegen, legen Sie
den Grundstein für neue Kraft und
Energie. Und je mehr Sie in Form
kommen, desto stabiler wird Ihr
ganz persönliches Schutzschild ge-
gen das Risiko von Erkrankungen
und körperlichen Einschränkungen.
Kommen Sie einfach vorbei und be-
wegen Sie sich mit uns. Sie werden
sehen, wie gut das tut und wieviel
Spaß es macht, sich in netter Ge-
sellschaft zu bewegen.“
Die Seniorengymnastik findet jeden
Dienstag von 16:00-17:00 Uhr in
der Turnhalle Brücken statt.
In den Ferien finden keine Übungs-
stunden statt, da die Halle ge-
schlossen ist.
Nächster Termin ist nach den
Herbstferien am 15. Oktober.
Nähere Informationen bei Conny Ur-
schel unter der Rufnummer 06386-
7464.

TV KÜBELBERG

Jetzt Neu!
Laufgruppe für Kinder ab 6 Jahren beim TV!

Laufen kann man immer und über -
all!!!!!!!

Hallo Kids,
wollt ihr richtiges Laufen lernen
dann seit ihr bei dem TVK richtig.

Wir möchten mit euch ab 6 Jahren
eine Laufgruppe bilden. Laufen ist

wichtig für das Herz-Kreislaufsys -
tem, Ausdauer, Koordination und
vieles mehr.

Euer Übungsleiter Heino Reger ist
ein leidenschaftlicher Läufer und
würde auch euch gerne für das Lau-
fen begeistern.

Beginn: 19.10.2019 um 14 Uhr
am Parkplatz des Ohmbachsees auf
der Schönenberger Seite

Was ihr zum Starten braucht: Lauf-
schuhe und wetterfeste Kleidung

Bei Fragen einfach eine kurze Email
an: LaufgruppeTVK@t-online.de

SV SAND

Mitglieder-
versammlung

Am Sonntag, den 03.11.2019 findet
um 18:00 die diesjährige Mitglie-
derversammlung des SV 1920 Sand
im Sportheim in der Mühlau statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Über ein zahlreiches Erscheinen
würden wir uns freuen.



SG KÜBELBERG/SAND

Ergebnisse und
Termine

SSC Landstuhl -
SG Kübelberg/Sand 6:2 (2:1)
Von Beginn an dominierte der SSC
die Partie und markierte bereits
nach 8. Minuten das 1:0 durch W.
Weiss. In der 13. Spielminute nutz-
te die SG eine ihrer wenigen Mög-
lichkeiten zum 1:1 Ausgleich. Tor-
schütze war M. Thiel, der nach
schönem Querpass von D. Göddel
flach ins Eck traf. Das war es dann
aber leider so ziemlich, was unsere
SG im ersten Durchgang anzubieten
hatte. Unsere Mannschaft konnte
froh sein, dass Landstuhl nur noch
eine ihrer Chancen zum 2:1 nutzte,
Torschütze war wiederum W. Weiss
(28.). Der knappe Rückstand zur HZ
veranlasste unser Team nochmal al-
les auf eine Karte zu setzen, was
sich auch 10 min. gut ansehen ließ.
Doch der SSC war danach wieder in
der Lage schmerzhafte Lücken in
unserer Defensive zu reißen und der
zur Halbzeit eingewechselte Kuhn
vollstreckte Eiskalt mit einem Dop-
pelschlag zum 3 und 4:1 (56./62.).
Seit Wochen muss die SG sei es we-
gen Urlaub, oder Verletzungen,

schon auf 4:6 Stammkräfte verzich-
ten, die gegen solche ambitionier-
ten Mannschaften wie dem SSC ein-
fach für einen Qualitätsverlust sor-
gen und so ließen nun die meisten
auch die Köpfe hängen. Nachdem
Sell noch auf 5:1 erhöhte (72.) be-
kam die SG noch einen Foulelfmeter
zugesprochen, der von D. Göddel si-
cher zum 5:2 verwandelt wurde
(80.). Aber kaum war das Spiel wie-
der angestoßen, stand es auch
schon 6:2. Abermals war Kuhn mit
seinem 3. Treffer zur Stelle (82.). In
der Nachspielzeit konnte sich unser
TW L. Reger noch auszeichnen, als
er einen Foulelfmeter aus der Ecke
fischte. Danach hatte der Schieds-
richter ein Einsehen und beendete
die einseitige Partie.

Das Spiel der Reserve beim SV
Brücken fiel am Sonntag leider dem
schlechten Wetter zum Opfer und
muss nachgeholt werden.

Nächste Spiele:
Kerwespiele in Sand, Sa. 12.10.
trägt die Reserve um 13:45 Uhr ein
Freundschaftsspiel aus, bevor dann
um 15.30 Uhr die Erste Mannschaft
gegen den Tabellenvierten SG Ober-
arnbach/Ob.-Ki./Bann II antritt.

SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Kreisvolkshochschule Kusel
Hier sind noch Plätze frei!!
Bei allen Veranstaltungen wird um
Anmeldung gebeten, damit wir Sie
ggf. bei Änderungen informieren
können!

Aktuelle Informationen rund um
unser Angebot finden Sie nun
auch auf Vorträge / Webinar

0.104 Nachhaltige Ernährung
„Regional ist erste Wahl!“ - nicht
nur ein Werbespruch …
…und was sich noch so alles da-
hinter verbirgt. 
Mit Stefan Klinck, Inhaber des
Waldhotels Felschbachhof in Ul-
met.  Der Felschbachhof ist ein bio-
zertifiziertes Gastgewerbe und
Mitglied bei Slowfood, einem inter-
nationalen Verein, der als Gegen-
bewegung zur Ausbreitung des
Fast Food und dem damit einherge-
henden Verlust der Esskultur ge-
gründet wurde. Zusammen mit
dem Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung und der Rhei-
nischen Friedrich-Wilhelms-Uni-
versität Bonn erarbeitet er ein Ge-
staltungskonzept für nachhaltige
Lernorte im Gastgewerbe. In sei-
nem Vortrag zeigt Klinck anschau-
lich, was ein maßvoller, bewusster
Umgang mit Lebensmitteln verän-
dern kann und was der Vorteil re-
gionaler Produkte ist.
Leitung: Stefan Klinck
Termin: 1 Abend, 22.10.2019
Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Burg Lichtenberg, Zehnt-
scheune

1.324 Herbstweine
Mit Beginn der Herbst- und Winter-
zeit ändern sich auch die Konsum-
gewohnheiten von vielen Wein-
freunden. Jetzt stehen nach den
leichten sommerlichen „Terrassen-
weinen", schwerere alkoholhalti-
gere Weiß- und Rotweine im Fokus,
die auch gern Barrique ausgebaut
sein können und die zur herbstli-
chen Küche mit ihren kräftigen Ge-
richten passen. Ausgehend von
der zentralen Frage, was Rotwein
ist, werden die wichtigsten Rot-
weinanbauländer, die wichtigsten
Rebsorten und Winzer mit der da-
hinter stehenden Philosophie vor-
gestellt und die typischen Weine
unter fachlicher Anleitung verkos -
tet.
Leitung: Michael Emig
Termin: 1 Abend, 10.10.2019
Donnerstag, 19:30 - 21:45 Uhr
Ort: Burg Lichtenberg, Gewölbe-
keller der Zehntscheune
Kursgebühr:
Gebühr: 21,50 Euro inkl. Kosten
für Wein und Wasser (gültig bis 12
Teilnehmende)

Gebühr: 20,00 Euro inkl. Kosten
für Wein und Wasser (gültig ab 13
Teilnehmenden)

1.111 Ritus Räuchern 
- in Geschichte und Gegenwart
Das Räuchern von Weihrauch ist
oft aus dem kirchlichen Kontext
bekannt. An diesem Abend werden
Sie die geschichtlichen, medizini-
schen sowie die kulturellen Hinter-
gründe des jahrtausendealten Ri-
tus Räuchern kennenlernen. Schon
seitdem das Feuer beherrscht wer-
den konnte, wurden die besonde-
ren Inhaltsstoffe der Pflanzen für
desinfizierende, reinigende und
spirituelle Anwendungen genutzt.
Umweltwissenschaftlerin Vanessa
Zürrlein vermittelt einen theoreti-
schen sowie praktischen Einblick
in die traditionelle Kulturtechnik
des Räucherns. Inklusive Skript.
Leitung: Vanessa Zürrlein
Termin: 1 Abend, 25.10.2019
Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 115, 1. OG
Kursgebühr: 
Gebühr: 9,50 Euro (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)

0.111 Kredite und Darlehen,
„Auch beim Geld leihen lässt es
sich sparen“
Webinar
Referentin: Valeska Tkotsch,
Rechtsanwältin

Inhalte:
• Einführung zum Thema Vorstel-

lung, Begriffsklärung, Ausblick
• >>Anbahnung und Durchführung

eines Kreditvertrages, Risiken,
Informationsgrundlagen, Ver-
tragsschluss 

• >>Kredite in den verschiedenen
Lebensphasen Ausbildung, Be-
rufsleben, Ruhestand

Termin: 1 Abend, 16.10.2019
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr

KURSE

0.140 Gästeführerschulung 
„Stadt Kusel“
Die KVHS Kusel bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Tourismusbüro
Pfälzer Bergland eine Schulung für
zukünftige Stadtführer*innen an. 
Am einführenden Abend (22.10.)
und am Samstag, den 09.11., wird
den Teilnehmenden viel Wissen
über die Stadt Kusel und ihre ver-
borgenen Winkel und Schätze ver-
mittelt. Die Schulung erfolgt auch
durch einen gemeinsamen Stadt-
rundgang, wo auf interessante
Orte hingewiesen wird. Fremdspra-

chenkenntnisse (besonders Eng-
lisch) und zeitliche Flexibilität sind
für den Einsatz als Stadtführer*in
erwünscht.
Weitere Informationen und ver-
bindliche Anmeldung bei der Ge-
schäftsstelle der KVHS.
Der Termin für die kurze Abschlus-
sprüfung wird mit den Teilnehmen-
den abgesprochen.
Leitung: Klaus-Dieter Schummel
Termin: 2 Tage, 22.10.2019,
09.11.2019
Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Samstag, 09:00 - 16:00 Uhr, 60
Min. Pause
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 12, EG
Kursgebühr:
Gebühr: 69,00 Euro

0.532 Kundenkommunikation 
professionell gestalten
Kundenzufriedenheit und damit
der Unternehmenserfolg hängen
immer stärker von individueller
und professioneller Kundenbetreu-
ung ab. 
Die Basis für eine gute Beziehung
zu Ihren Kunden ist eine professio-
nelle Kommunikation, sowohl im
direkten Kontakt, ganz besonders
jedoch auch am Telefon oder im
Schriftverkehr. Erfahren Sie, war-
um professionelle Kundenkommu-
nikation so wichtig für Ihren Erfolg
ist und erlernen Sie die Grundla-
gen verschiedener Kommunikati-
onsmodelle. Trainieren Sie in die-
sem Kurs, wie sie Ihre Kunden rich-
tig einschätzen und ihnen gegenü-
ber authentisch und engagiert auf-
treten. Lernen Sie an praktischen
Beispielen, zwischen den Zeilen zu
lesen, auch unausgesprochene Be-
schwerden oder Fragen zu erken-
nen und durch lösungsorientierte
Kommunikation auf diese einzuge-
hen. Erarbeiten Sie die Verwen-
dung individueller, professioneller
Formulierungen am Telefon und
per Mail, ohne an Echtheit und
Kundennähe zu verlieren. 
Erfahren Sie, wie Sie Reklamatio-
nen als Chance zur Kundenbin-
dung erkennen und nutzen kön-
nen. Schwierige Kunden, Reklama-
tionen, unerfüllbare Kundenwün-
sche sind nach diesem Kurs für Sie
spielend zu meistern.
Leitung: Kerstin Weber
Termin: 4 Abende, 16.10.2019 -
06.11.2019
Mittwoch, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 12, EG
Kursgebühr:
Gebühr: 24,50 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

Gebühr: 20,50 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

0.540 Fit für die Arbeit am Compu-
ter - Kurs für Frauen
Inhalte:
• Windows 10 mit Grundtechniken
• E-Mail
• Kalender
• Snipping Tool
• Textverarbeitung
• Internet und Sicherheit
Achtung: 
Sie können Ihren eigenen Laptop
mitbringen oder die Rechner im
Computerraum nutzen.
Leitung: Pia Tabellion-Grund
Termin: 8 Abende, 17.10.2019 -
05.12.2019
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 -
20:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Mediothek, 2. OG
Kursgebühr:
Gebühr: 88,50 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 74,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

1.215 Nähen Sie Ihr persönliches
Lieblingsoutfit für den Winter
ob Jacke, Shirt oder Kleid
Das kreative Arbeiten mit den Hän-
den macht Ihnen Spaß? Dann sind
Sie in den Nähkursen genau rich-
tig. Im Rahmen der angebotenen
Veranstaltungen lernen Sie, wie
Sie Kleidungsstücke selbst nähen
können. 
Sie sollten mit den Basics der Näh-
maschine vertraut sein und Ihre
Nähmaschine auch mitbringen. 
Von der Idee, der Stoffauswahl
über den Zuschnitt bis hin zur Um-
setzung an der Nähmaschine wer-
den Sie lernen, Ihr eigenes Outfit
zu kreieren. Am Ende des Kurses
können Sie stolz sagen, „Dieses
Outfit habe ich selbst genäht.“
Bitte mitbringen: 
Nähmaschine, Stoffschere,
Schneider kreide, Maßband. Die
Materialkosten werden je nach
Verbrauch vor Ort mit der Dozentin
abgerechnet.
Leitung: Stephanie Lion
Termin: 2 Tage, 18.10.2019,
19.10.2019
Freitag, 16:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 115, 1. OG
Kursgebühr:
Gebühr: 32,50 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

1.218 Lightpainting 
- mit Licht zeichnen
„Malen mit Licht“ in der Fotografie.
Die Lichtmalerei ist eine Technik

der Fotografie, bei der mit einer
Handlichtquelle durch lange Be-
lichtungszeiten Lichtspuren in das
Foto gemalt oder gezogen werden.
Das Malen mit Licht ist nicht zu-
letzt deshalb eine beliebte Tech-
nik, da man relativ einfach beein-
druckende Ergebnisse erzielt und
dafür kaum eine spezielle Ausrü-
stung benötigt. 

Eine Kamera mit manueller Be-
lichtungsregelung oder einem
Langzeitbelichtungsmodus
- das ist notwendig, um die langen
Belichtungszeiten zu realisieren. 
Ein stabiles Stativ oder eine sta-
bile Auflage für die Kamera
- es werden einige Sekunden Be-
lichtungszeit benötigt, weshalb
Aufnahmen aus der freien Hand
nicht in Frage kommen. 
Eine mobile Lichtquelle
- das kann ein kabelloses Blitz-
gerät sein, eine Taschenlampe
oder LED-Schläuche, also alles,
was eine helles Licht erzeugt - je
unterschiedlicher die Lichtquellen,
umso besser. 
Anderes nützliches Zubehör
- ein Fernauslöser, ein zusätzlicher
Akku. 
Ein dunkler Ort
- das kann sowohl außen als auch
innen sein. Der Kurs findet im Frei-
en statt.  
Hinweis: Der Kurs richtet sich so-
wohl an Anfänger als auch an Fort-
geschrittene.

Treffpunkt:  Burg Lichtenberg, Ki-
osk 
Leitung: Sabine Hafner, Fotogra-
fenmeisterin
Termin: 1 Abend, 11.10.2019
Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Burg Lichtenberg
Kursgebühr:
Gebühr: 21,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

1.502 Mein Notebook und ich - Ein-
führung in die Arbeit mit dem No-
tebook
Arbeiten mit dem Laptop unter
Windows 10
Sie haben ein Notebook, aber Sie
kommen mit dem Gerät nicht klar,
möchten es einrichten und eigene
Einstellungen vornehmen? Wozu
dienen alle Anschlüsse, kann ich
eine normale Maus verwenden und
wie gehe ich mit dem Touchpad
um? Sie erfahren Wichtiges zum
Schreiben mit dem Notebook, Sie
installieren Software (kostenlose,
nützliche Büroprogramme, Bildbe-
arbeitungssoftware usw.) und Sie
lernen wie man CDs/DVDs brennt.
Und zur Krönung möchten Sie mit
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Ihrem Notebook auch ins Internet?
Ihr Notebook soll mobil genutzt
werden und dabei sollen Ihre Da-
ten sicher verschlüsselt sein? 
Computerkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Teilnahmevoraussetzung: Bringen
Sie bitte Ihr eigenes Notebook mit.
Leitung: Ernst Mack
Termin: 6 Abende, 14.10.2019 -
18.11.2019
Montag, wöchentlich, 18:30 -
20:45 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Mediothek, 2. OG
Kursgebühr:
Gebühr:
75,00 Euro (gültig bis 12 Teilneh-
mende)

1.511 Journalistisches Schreiben
Wie geht journalistisches Schrei-
ben? Wie verpackt man wichtige In-
formationen möglichst kompakt
und verständlich, ohne den Adres-
saten zu langweilen oder zu über-
fordern? Welche einfachen Tipps
gibt es für gutes und verständli-
ches Schriftdeutsch, die sich dann
auch in die Alltagskommunikation
übertragen lassen? Diese und wei-
tere Fragen beantwortet der
Workshop, bei dem praktische Bei-
spiele, Eigenarbeit und Textdis-
kussion im Mittelpunkt stehen. 

Referent Wolfgang Pfeiffer, Leiter
der RHEINPFALZ-Lokalredaktion
Kusel, ist seit 35 Jahren journali-
stisch tätig und hat für diverse
deutsche Zeitungen und Magazine
geschrieben.

Leitung: Wolfgang Pfeiffer
Termin: 3 Abende, 15.10.2019 -
29.10.2019
Dienstag, wöchentlich, 18:00 -
21:00 Uhr
Kursgebühr:
Gebühr: 37,00 Euro

2.339 Tai-Chi 
- Erlernen: 1. Teil Yang-Stil
Bewegung in Achtsamkeit
Tai-Chi Chuan ist ein taoistisches
Übungssystem aus dem alten Chi-
na. Es beeindruckt durch seine ein-
zigartige Bewegungsweise und
seine vielfältigen positiven Auswir-
kungen auf Körper, Geist und See-
le. Die Bewegung ist wie der Lauf
eines großen Flusses.
Als ganzheitliche Gesundheitsü-
bung dient es der Entspannung
und dem Wohlbefinden, ist Me-
ditation in Bewegung und gilt als
Übungssys tem zur sanften Selbst-
verteidigung.
Lernen Sie durch Vorübungen und
durch Einübung den ersten Teil der
langen Form, des Yang Stils ken-
nen.

Leitung: Ruth Klee
Termin: 5 Abende, 15.10.2019 -
12.11.2019
Dienstag, wöchentlich, 19:00 -
20:30 Uhr
Ort: Realschule Plus Wolfstein, Im
Tauchental 18, 67752 Wolfstein
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)
Gebühr: 49,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

Demenz
Projektwochen im Landkreis Kusel

Informationsreihe für Ärzte, Fachkräfte und Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Ernährung des erwachsenen Menschen
Donnerstag, 10. Oktober 2019, 17:00 - 18:30 Uhr.
Besonderheiten bei Senioren und Menschen mit Demenz.
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16, Kusel

Was ist Demenz?  Beziehung zu den Betroffenen stärken
Dienstag, 15. Oktober 2019, 15:00 - 17:00 Uhr.
Wie kann ich Selbstständigkeit und Zugehörigkeit erhalten?
Ort: Ökumenische Sozialstation, Paulengrunder Str. 7a, Brücken

Hilfen für Menschen mit Demenz und deren Angehörigen
Donnerstag, 17. Oktober 2019, 18:45 - 21:00 Uhr.
Welche Hilfen gibt es? Wohin kann ich mich wenden?
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16, Kusel

„Als Opa alles auf den Kopf stellte“ 
Mittwoch, 23. Oktober 2019, 15:00 Uhr.
Lesezelt für Kinder.
Ort: Kreis- und Stadtbücherei, Fritz-Wunderlich-Str. 47, Kusel

Workshop „Basale Interaktion“
Donnerstag, 24. Oktober 2019, 10:00 - 16:00 Uhr.
Atem, Berührung, Bewegung und Musik kennen keine Demenz.
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16, Kusel

Was brauchen Menschen mit Demenz?
Mittwoch, 6. November 2019, 15:00 - 17:00 Uhr.
Wie kann ich das geben und dabei auf mich achten?
Ort: Cafeteria im ZOAR, Fritz-Wunderlich-Str. 40, Kusel

Expertenstandard Beziehungsgestaltung 
Donnerstag, 7. November 2019, 9:00 - 13:00 Uhr.
Mit Marte Meo Beziehung sichtbar machen.
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16, Kusel

Anmeldungen unter E-Mail: Netzwerk-Alter@kv-kus.de

Eine Veranstaltungsreihe des „Netzwerkes für das Alter“
im Landkreis Kusel

Gesundheit 
der Mitarbeiter 
im Blick
Kreisverwaltung, Bücherei
und Jobcenter geschlossen

Am Mittwoch, den 16. Oktober fin-
det in der Kreisverwaltung Kusel der
1. Gesundheitsnachmittag für Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter statt.
Im Rahmen des Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements gibt es un-
ter dem Motto „Gesund mit allen
Sinnen“ Infostände, Mitmachaktio-
nen, Workshops und Vorträge rund
um das Thema Gesundheit.
Um allen Beschäftigten die Mög-
lichkeit zu geben, die Angebote die-
ses Aktionstages wahrzunehmen,
sind 
• die Kreisverwaltung Kusel (in-

klusive der Außenstelle des Ju-
gendamtes in der Tuchfabrik), 

• die Mobilitätszentrale „Pfälzer
Bergland Hin und Weg“ am
Bahnhof Kusel, 

• die Kreis- und Stadtbücherei
Kusel, 

• das Jobcenter Kusel mit seinen
Außenstellen in Waldmohr und
Lauterecken sowie 

• die Mülldeponie Schneeweider-
hof an diesem Tag ab 12.00 Uhr
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.

Die Kreisverwaltung Kusel und das
Jobcenter Landkreis Kusel haben im
Jahr 2018 in Kooperation mit der
AOK Rheinland-Pfalz/Saarland ein
betriebliches Gesundheitsmanage-
ment eingeführt - im Sinne einer
ganzheitlichen Strategie unter dem
Aspekt „Gemeinsam in eine gesun-
de Zukunft“ soll es alle Maßnahmen
umfassen, die sowohl die Arbeit ge-
sünder gestalten als auch zur indi-
viduellen Gesundheit beitragen.

Öffentliche 
Bekanntmachung
Gemäß § 14 Abs. 4 der Satzung der IKOKU GmbH in Kusel i. d. F.
vom 26.07.2012 hat der Aufsichtsrat der IKOKU GmbH in seiner
Sitzung am 29.04.2019

1. den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2018 mit der Bilanz-
summe von 
Aktiva: 350.059,28 Euro 
Passiva: 350.059,28 Euro
und einen Jahresüberschuss von 4.697,04 Euro festgestellt und

2. der Geschäftsführerin die Entlastung für das Haushaltsjahr
2018 erteilt.

Der Jahresabschluss 2018 liegt gemäß § 14 Abs. 4 der Satzung der
IKOKU GmbH vom Tage der Bekanntmachung an, an 7 Werktagen
bei der Kreisverwaltung Kusel, Zimmer Nr. 073, während der nach-
stehenden Dienstzeiten:

Montag bis Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
öffentlich aus.

Kusel, den 10.10.2019
Nadine Baron, Geschäftsführerin

Der Zweibrücker 
Ludwig Philipp Hahn
(1746 - 1814)
- ein Heimatdichter?

Am Donnerstag, dem 17. Oktober
2019 referiert Prof. Dr. Matthias Lu-

serke-Jaqui in der Kreis- und Stadt-
bücherei Kusel zum Thema „Der
Heimatbegriff in der Literatur“. Prof.
Dr. Luserke-Jaqui, geb. 1959, lehrt
Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft an der TU Darmstadt. Seine
Lehr- u. Forschungsgebiete umfas-
sen die Literatur vom Beginn des
Buchdrucks bis zur Gegenwart mit
den Schwerpunkten Kulturge-
schichte der Literatur, 18. Jahrhun-
dert, Literatur der Klassischen Mo-
derne und Literaturtheorie.
Ludwig Philipp Hahn wurde 1747 in
Trippstadt geboren und starb 1814
in Zweibrücken, wo er als Hofbeam-
ter tätig war. Er hat neben Singspie-

len, Balladen, Gedichten, Erzählun-
gen und fachwissenschaftlichen
Texten auch drei Dramen veröffent-
licht. Aber schon 1838 war in einem
Nachschlagewerk über ihn zu lesen,
dass er „verschollen“ sei. Daran hat
sich bis heute nichts geändert. Sei-
ne Dramen Der Aufruhr zu Pisa
(1776), Graf Karl von Adelsberg
(1776) und Robert von Hohenecken
(1778) greifen auf Hahns pfälzische
Heimat zurück, um grundlegende
Fragen zeitgenössischer Dramatik
zu diskutieren. Damit stellen sie die
Frage neu, was ‚Heimatliteratur‘ be-
deuten kann.

Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr, der Eintritt ist frei.


